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Bestellungen
auf Vas „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße ttr . 1.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene CorpuSzeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten , mit
10 Pf ., für Auswärtige Mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

2Z . Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 3 . Juli . Das Programm für die Nordlandreise
ist folgendes : Die Abfahrt von Kiel findet morgen statt . Am
Dienstag trifft die „ Hohenzollern " mit dem Kaiser bei Vik im
Sorfjord ein , am 7 . fährt er nach Stahlheim ab ; während dann
die „ Hohenzollern " vom 10 . bis 12 . in Bergen bleibt , begieb :
sich der Kaiser über Land nach Gudvangen im Naröfjord . Am
13 . kommt er in Drontheim an , am 15 . fährt er nach Mo im
Ramsjord , von wo er am 19 . nach Olden im Nordsjord geht .
Am 13 . kehrt der Kaiser nach Bergen zurück, von dort fährt er
am 27 . nach Kiel ab .

Berlin , 3 . Juli , Wie die „ Freis . Ztg . " , hört , har der
Nnterstaatssekretär im Reichspostamt Fischer einen halbjährlichen
Urlaub angetretcn .

Berlin , 3 . Juli . Die Londoner Buchhändlerfirma Samp -
son, Low u . Co . wird , wie die „ Mg . Corr . " meldet , in den
nächsten Tagen eine internationale Kunstzeitschrift mit dem Titel
„ Roma " herausgeben . In der ersten Nummer wird sich eine
vom deutschen Kaiser gezeichnete „ Seeschlacht " befinden .

Berlin , 5 . Juli , Der Pariser „ Kaulois " versichert ,
die Festordnung für Faüres Petersburger ( Besuch mittheilsn zu
können : Am 23 . August Ankunft in Kronstadt , Flottenschau
des französischen und russischen Geschwaders , Reise im kaiserlichen
Eiscnbahnzug nach Peterhof , wo Faure im linken Flügel des
großen Palastes wohnen wird , Prunkmahl, - 24 . August Em¬
pfänge , Abreise nach Petersburg , Frühstück im Winterpalast ,
Abendessen in Peterhof , Prunkvorstellung im Theater, - 25 . Au¬
gust Empfang der französischen Kolonie , Besichtigung von Peters¬
burg , Besuch der Stadtverordneten , Frühstück auf der französischen
Botschaft , Abendessen in Peterhof , Ball ; 26 . August Truppen¬
schau in Krasnoje - Selo , Frühstück mit dem Offizierkorps , Mahl¬
zeit in Peterhof , Abreise , wobei der Zar Faure an Bord seines
Schiffes begleitet .

5 . Juli . Die „ Berl . Kprresp ." schreibt : Der
vom Bundesrathe heute genehmigte Entwurf der Ausführungs¬
bestimmungen zum Margarinegesetz bestimmt , daß , um die Er¬
kennbarkeit der Margarine und des Margarinekäses , die zu
Handelszwecken bestimmt sind , zu erleichtern )

' bei der Fabrikation
den zur Verwendung kommenden Fetten - und Oelen Gesamtst
zuzusetzen ist ; in 100 Gewichtstheilen Fette und Oele muß die
Zusatzmenge bei Margarine mindestens

' 10 , bei Margarinekäse
5 Gewichtstheile Sesamöl betragen . Für die vorgeschriebsne
Bezeichnung der Gefäße und Umhüllungen sind Muster ausgestellt .
Die Anbringung der Inschriften und der Fabrikmarke erfolgt
durch Einbrennen oder Ausmalen .

Die Reichseinnahmen aus Zöllen und Verbrauchssteuern , die
die Bundesregierungen für das Etatsjahr 1896/97 an die Reichs¬
kasse abzusühren haben , betragen nach der vorläufigen Feststellung :
Zölle 433 678 989,60 Mk ., Tabaksteuer 11742 803,59 Mk .,
Zuckersteuer 93 629 582,17 Mk ., Salzsteuer 46 894 690,64 Mk .,
Branntweinsteuer , und zwar Maischbottich - und Branntwein -
materialsteuer 15 652 912,40 Mk . , Verbrauchsabgabe und Zu¬
schlag dazu 101 555 405,24 Mk ., Brennsteuer 1001432,22 Mk .,
Brausteuer und Uebergangsabgabe von Bier 28026 433,53 Mk . ,
zusammen 732186 597,74 Mk . Für das 1 . bis 3 . Quartal
des Etatsjahres sind bereits abgeführt 531612100 Mk ., so daß
für das 4 . Quartal noch 200 574 497,74 Mk . abzuführen bleiben .
Die Einnahmen aus dem Spielkartenstempel betragen nach der
vorläufigen Feststellung 1422 478,38 Mk . Für das erste bis
dntte Quartal des Etatjahres find bereits abgesührt 993 417
Mk . , so daß für das vierte Quartal noch 429 061,38 Mk . ab -
zusühren bleiben . Die Einnahmen an Reichsstempelabgaben für
Werthpapiere , Kaufgeschäfte re . und Lotterieloose betragen nach
der Hauptüberstcht abzüglich der 2 v . H . Verwaltungskosten
47 711351,23 Mk ., von denen für das erste bis dritte Quartal
bereits 34 093 710 Mk . abgeführt sind , sodaß für das 4 . Quartal
noch 13 617 641,23 Mk . abzusühren bleiben .

Berlin , 3 . IM . Wie verlautet , werde « die Garantie -
fondszelchner der vorjährigen Gewerbeausstellung mit 50 Proc .
ihrer zugesagten Beträge zur Deckung des Fehlbetrages herangc -
zogen werden .

Wildpark st ation , 3 . Juli . Die Kaiserin ist heute
früh § Uhr . 30 Min . hier eingetroffen und hat sich sogleich nach
dem Neuen Palais begeben .

Hamburg , 4 . Juli . Die Gartenbauausstellung eröffnet «
gestern die zweite Sonderausstellung von Rosenspezialttäten , die
von hiesigen und auswärtigen Züchtern vorzüglich beschickt isti
Der Besuch ist anhaltend so stark , daß sämmtltche Unkosten der
Ausstellung bereits gedeckt sind . . . . .

Hamburg , 5 . Juli . Dem „ Hamburgischen Korresp . "
wirb aus Berlin mitgetheilt , Freiherr v . Marschall Habs in der
Abschiedsaudienz vor seiner Urlaubsreise den Kaiser gebeten , ihn
zum Herbst von seinem Amt zu entbinden .

Lübeck , 3 . Juli . Auf der Regatta Kiel - Travemünde
traf der Kaiser kurz nach 3 >/z Uhr Nachmittags auf der Rhede
ein . Kleinere Seglerklassen waren früher eingetroffen , da den
ganzen Morgen eine frische Brise wehte . Als Erster aus der
„ Meteorklasse " langte „ Comet " an . '

Lübeck , 5 . Juli . Der Vicepräsident des StaatSministeri -
ums , Finanzminister v .. Miguel , sowie , die Staatssekretäre .Grast
d . Posäd'

vwsky und v . Podbielski und der Staatsminister Or.
v . Boetticher wurden heute von dem Kaiser an Bord der „Hohen
zoüern " in Audienz empfangen . Nach derselben begleitete Se .
Majestät die Herren in einer Salonpinasse von der auf de :
Rhese liegenden „Hohenzollern" nach der Segelyacht «Meteors

nach deren Besichtigung die Herren dis Rückreise ab Travemünö ,
3 Uhr Nachmittags antraten .

Nürnberg , 3 . Juli . Heute Mittag begann das 7
deutsche BundeSschreßen . Die Stadt ist herrlich geschmückt, di
Theilnehmer sind zahlreicher als jemals . Eine Unmenge Ehre : -
Preise sind vorhanden , auch sind solche vom Kaiser , vom Prinz¬
regenten Luitpold und vom Kaiser von Oesterreich gestiftet . Abends
fand der Empsangecommcrs statt .

Dresden , 4 . Juli . Der „ Köln . Ztg ." wird von gm
unterrichteter Seite grrmldet , daß der Schiedsspruch m Sachen
dcs lippeschen Erfolgcftreits zu Gunsten der gräflichen Linic
ausgefallen sei.

Ausland .
Paris , 3 . Juli . Nach der „ Franks . Z -g ." werden gegen¬

wärtig ernste Verhandlungen wegen einer großen russischen ,
staatlich garantirten 31/2 prozentigm Anleihe geführt .

Paris , 3 . Juli . Nach Blättermeldungen lehnte NuMü
Droz definitiv den kretischen Gouverneurposten ab , unter Hinweis
auf die schwankende Gesundheit seiner Frau .

Paris , 4 . Juli . Die gestern ausständig gewordenen Po¬
lizeiagenten haben den Dienst wieder ausgenommen , nachdem ihnen
der Polizeipräfekt versprochen , ihre Forderungen zu berücksichtigen .
Der Ausstand war wegen zu scharfer Disziplin eines Abtheilungs¬
vorstehers erfolgt .

Brüssel , 3 . Juli . Im Oktober gedenkt Kaiser Wilhelm
den Besuch des Königs in Kiel dadurch zu erwidern , daß Kaiser
Wilhelm die Brüsseler Weltausstellung besuchen wird .

MonS , 3 . Juli . Die Zahl der Ausständigen beläuft sich
heute auf 24 000 . Da die Arbeiter gestern durch die Ortschaften
der Kohlenreviere zogen und revolutionäre Lieder sangen , ebenso
diejenigen Arbeiter , welche die Arbeit aufnehmen wollen , miß¬
handelten , so wurde das Jägerregiment in das Strikrevier ge¬
sandt . Das 3 . Linien -JnsanterieEegimmt -hat Befehl erhalten ,
sich marschbereit zu halten , und wird wahrscheinlich heute noch
in das Strikrevier abgehen .

London , 8 . Juli . „ Standard " meldet aus Konstantmopcl :
Die Botschafter haben als Kriegsentschädigung vier Millionen
türkische Pfund angenommen . Die Pforte behauptet , die Kriegs¬
ausgaben seien bedeutend größer gewesen . Die Pforte schlage
jede Grenzregulirung ab , welche ihr nicht Larissa und Trikkala
zuerkennt . — Weiter meldet der „ Standard " aus Konstantinopsl ,
der Sultan habe als Antwort auf das Rücktrittsgesuch des
Generals Edhem Pascha denselben zum Generaladjutanten ernannt .

Kopenhagen , 3 . Juli . Das Crimmalgericht verurtheilte
heute die drn Anarchisten Jensen , Gaab und Möller zu je
einem Jahr Zuchthaus wegen Betrügereien durch Sparmarken -
fälschungcn im Betrage von 1300

"
Kronen , welche theilweise zu

anarchistischen Agitationszweckcn hier und im Auslands verwendet
worden sind .

K 0 nst a nti n 0 p e l , 2 . Juli . In der Botschafterkirche
fand heute ein Requiem für die zwei bei den Rettungsarbeiten
des untergegangenen Schiffes „ Reinbeck " ertrunkenen Matrosen
des österreichisch -ungarischen Schiffes „ Hum " statt . Demselben
wohnten bei : die Mitglieder der österreichisch -ungarischen Bot¬
schaft , des Konsulats , dis Offiziere und Mannschaften beider
österreichifch -ungarischen Stationsschiffe , Vertreter der deutschen
Botschaft und des deutschen Konsulats , sowie die Kommandanten ,
Offiziere und Mannschaften der übrigen Stationsschiffe . Die
Leichen der beiden Matrosen sind bisher nicht aufgefunden .

Marine .
Z Wilhelmshaven . 5 . Juli . Urlaub haben angetreten : Der

Stationsarzt Dr . Braune auf 14 Tage nach Seekamp bet Fnedrichsort , Lt .
z. S . Robert Kühne auf 14 Tage nach Lübeck, M .-StabSarzt Dr . GuLden
bis zum 31 . Juli nach dem Rheinland . M .-St .-Arzt Dr . Wilm bis zum 31 .
d . M . innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches/M . -z. S . Thorbecke auf
45 Tage nach Zwischenahn Vorn Urlaub sind zurückgekehrt : Ob . - St .-Arz
1. KI .

'
Dr . Dipps , Masch .-Jng . Morgenstern . l !nt .-Lt . z. S . Petze! hat sein

Komdo . an Kord S . M . S . „Siegfried " angetreten . Nach Abkomniandirnng
von der Kreuzer -Drv . sind getreten : Prem .-Lt . Fabricius zum II . See .Bat . ,
Mar .-Pfarrer Rnmiand zur Nurdseestalion , Mar -St .- Arzt Dr . Erdmann
desgl . , Mar .-Zal -lm . Niedermeyer zur II . Werft -Div . Der Einj .-Freiw .-Arzt
Hrusch hat den Revierdienst bei der li . Matr .-Div . , II . Art - Abth . und dem
Ü . See -Bat . übernommen . Dein Korv .-Kapt . in Ob .-Lt - Rang Brinkmann
ist ein vom 8 . d . M . ab . rechnender 2ltägiger Urlaub innerhalb der Grenzen
des deutschen Reichs , dem M .-Piarrer Dr . Enste ein vom 29 . v . M . ab
rechnender 45iagigsr Urlaub bewilligt .

— Vom 5. bis 27 . d . M werden ,die Briest für S . M . Nacht „ Hohen -
zollern " durch Kouriergelegenheit befördert , für S . M . S . „ Gefion "

, „8 66 "
und „ 8 23 " vom 4 . d . M . ebenfalls , für S . M . S . „Stern " vom 5 . bis
21 . d . M . durch das Hofpostamt , Poststation voni 22 . d . M . bis 19 . August
Eckernförde, , vom 20 . August ab bis auf Weiteres Kiel .

— Kiel , 1 . Juli . Die Binnenrcgatta der Kriegsschiffboote
nahm folgenden Verlauf : . ^ Klaffe V . (Kriegsschiff Barkassen ) .
Es . starteten 11 Barkassen . Preise erhielten 1 . „ Wctßmburg I " ,
2. „ Wörth I "

, 3 . „ Friedrich Carl I "
, 4 . „ Weißenburg II " .

L . Uebungsboote der Marineschule . Von den drei laufenden
Booten errang „ Leuchtkäfer " mit weitem Borsprung den Sieg .
6 . Klasse VI . ( Kricgsschiff - Pinnassen ) . Am Start erschienen 8 .
Preise erhielten : 1 . „ Hagen "

, 2 . „ Gneisenau "
, 3 . „ Stein " . —

v . Klasse III . (Kriegsschtffkutter ) . Am Start erschienen 19 , 3
gaben das Rennen auf . Preise : 1 . Fünfte Komp . I . Matr .-
2iv ., 2 . „ Pelikan II "

, 3 . „Otter "
, 4 . Sechste Komp . I . Matr .-

Div ., 5 . „ Nixe "
, 6 . „ Stein " , ü . Klasse VI . (Sonstige Kutter )

Ls liefen nur „ Hohenzollern " und I . Seebataillon . Letzteres
siegte . 2 . Klasse I . (Kriegsschiffgigs ) . Am Start erschienen 15
Preise : 1 . „ Gneisenau "

, 2 . Kaiserliche Werft , 3 . .. Stein "
, 4

Zweite Abtheilung I . Matr .-Div .,, 5 . „Hagen " . 6 . Klasse II .

Sonstige Gigs ) . Am Start erschienen 8 . Preise : 1 . Marine - .
Jajp . , 2 . Erste Werft - Div ., 3 . Stationskommando Kiel. 2 .
U . L . (Dinghies ) . Am Start erschienen 9 . Die 3 Prelle er¬
retten : 1 . „ Hagen "

, 2 . „ Württemberg " und 3 . Dinghie II . —
Oie Dinghics sind neue Boote , die zum ersten Mai liefen . Sie
und halb gedeckt und dienen der Segelausbildung der Offiziere .

— Kiel , 3 . Juli . Bei den Regatten in Kiel haben folgende
Jachten erste Preise sich errungen : „ Meteor " 4 Preise , je 3
Preise „L ' Esperance " (König !. Hoheit Prinz Heinrich ) , „ Edda "
(A . Büsing -Hamburg ) , „ Karen Johanne " (V . Rantzau -Kopen¬
hagen ) , „ Betty " (N . E . Loesner -Hamburg ) und „ Marie " (E .
Rust - Berlin ) , je 2 Preise „ Varuna " (Se . Durch ! . Fürst zu
schaumburg -Lippe ) , „ Hela " (L . Arenholö -Kiel ) , „ Triumpf " (O .
Krüger -Berlin ) , „ Kolibri " (Dr . v . Goßler -Hamburg ) , „ Visurgis "

(O - Schlodtmcmn -Hamburg ) , „ Luna " (Barthold Arons - Berlin ),
„ Elly "

( C . F . v . Siemens ) ; je einen ersten Preis erhielten
„ Mücke " (Werstbesitzer Ziese -Elbing ) , „ Emma " (Schellhaß - Wann -
see) , „ Bussard " (I . und P . Hansen -Hamburg ) , ,,

'Jda " (O .
Ekmann -Kopenhagen ) , „ Vasantasena " (E . Achenbach -Hamburg ),
„ Ostsee " (Prof . Otzen - Wannsce ) , „ Amphitrite "

, (engl . Kreuzer -
Yacht) und „ Nancy Belle " (F . D . Marjhall -Kopenhagen ).

— Kiel , 4 . Juii . S . M . S . „ Blücher " uud S . M - Tpbt .
„ 8 13 " und „ 8 32 " sind heute zur Vornahme von Torprdo -
schicßüdungen für ca . 3 Wochen von Kiel nach der Flensburger
Föhrde gegangen . (N . Ott Z .)

— Kiel , 4 . Juli . Das I . Geschwader geht am kommenden
Mittwoch von Kiel nach Helgoland . Anfang August triff : es
hier wieder ein , um dann den Kaiser auf seiner Reise nach Pe -
rersburg zu begleiten -

— Kiel , 4 . Juli . Mit Führung der Geschäfte der Kaiser¬
lichen Kommandantur in Kiel für den an Bord S . M . Nicht
„ Hohenzollern " kommandirten bezw . beurlaubten Oberst v . Hocpjner, ,
vom 4 . Juli bis 20 . Anglist ist der Kommandeur des I . Ser -
bataillons Major Dürr , beauftragt worden . An Sr .M .

'
W

Marine -Zahlm . Schroeder ist der gepr . Zahlm .-Appl . MMArkest
als VerwattungsbeLmter für S .

' M . Aviso „ Blitz " , und für das
4 . Schiff der Panzerkanoncnboots Division Danzig der gcpr .
Zahlm .-Appl . Both kommandirt .

— Berlin , 5 . Juli . Aus Anlaß der Besichtigung der
Artillerie - Schulschiffe vurch Se . Maj . stät dm Kaiser haben fol¬
gende Ordensverleihungen stattgesunden : Dem Kapt . z . S .
Galster , Kommandant S . M . Schulschiff „ Mars "

, die König !.
Krone zum Nothm -Adler -Orden 3 . Kl . mit der Schleife , dem
Korv . - Kapt . mit Oberstlieutenantsr . Walther (Heinr .) Komman¬
dant S . M . Schulschiff „ Carola " die König ! . Krone zum Rothen -
Adler -Orden 1 . Kl . , den Kapt .-Lieuts . Schmidt und Bossart ,
den Rothen -Abler -Orden 4 . Kl ., dem Lieut . z . S . Löhlein , den
König ! . Kronen -Orden 4 . Kl ., dem Obermaschinisten Langeheine ,
dem Oberfeuermann Conrad , dem Feuerwerker Retzerüu , dm
Stückmeistern Drinkler und Stark , dem Wachtmeister Leder und
dein Oberbootsmannsmaatm Bugge das Allgemeine Ehren¬
zeichen.

— Berlin , 5 . Juli . Durch A . K . O . vom 30 . Juni ist
das Folgende bestimmt worden : Der Kontre -Admiral -.v . Arnilp ,
Inspekteur der I . Marine -Inspektion , rückt — in Abänderung

'"

der A . O . vom 15 . Juni d . I . — bereits mit dem 16 . , ,Juni
d . I . in eine offene Etatsstelle ein . Der überzählige Kontre -
Admiral Büchsel , Direkwr des Marine -Departements im Reichs --
Marine -Amt , rückt mit dem 1 . August d . I . in eine offene
Etatsstelle ein .

— Berlin , 5 . Juli . Die Korv .-Kapt . mit Oberstlieute¬
nantsr . v . Holtzmdorff und Scheder , beide kommandirt zum ,
Stabe des Oberkommandos der Marine , sind zu Kapitäns zur
See befördert worden . Der Korv .-Kpt . Bredvw ist von der
Stellung als Mitglied der Schiffs -Prüfungs -Kommission ent¬
bunden .

— Berlin , 5 . Juli . Der Korv . - Kapt . mit Oberstlieute¬
nantsr . Truppe ! ist unter Belastung in dem Kommando zum
Stabe des Oberkommandos der Marine zum Kommandanten
eines Panzerschiffes IV . Klaffe der Reserve -Division der Ostsee
ernannt .

Berlin , 5 . Juli . Postsendungen für „Aegir", „Mars "
und „ Uian " nach Kiel .

— Berlin , 5 . Juli . Der Kapitän des deutschen Reichs¬
postdampfers „ Gera " des Nordd . Lloyd , Wilhelm Meißel , welcher
am 20 . Juni d . I . von Australien in Bremerhaven mrt dem
obigen Schiffe eingetroffen ist , hat , nachdem ihm seine durch
A .-K . -O . vom 15 . März 1897 ausgesprochene Beförderung zum
Unterlimtenant z . S . der Seewehr I . Aufgebots untertvdgs dienst¬
lich bekannt geworden , als 1. Kapitän des Nordd . Lloyd vE
Berechtigung zum Führen des Eisernen Kreuzes in der deutschen ^ ;
Handelsflagge Gebrauch gemacht . Derselbe Passirte auf dem
Heimwege von Australien Ende Mat Suez zum ersten Male
mit dieser Flagge . — Mit Kapitän Meißel ist die Zahl der¬
jenigen Kapitäne , welche die Berechtigung zum Führen des
Eisernen Kreuzes in der Handelsflagge besitzen, auf 10 gestiegen .
Der Genannte , schon viele Jahre beim Nordd . Lloyd angestellt ,
ist einer derjenigen , welche zwar Reserve - Offizier - Aspiranten
waren , aber wegen der noch bis vor einigen Jahren damit ver¬
bundenen Unbequemlichkeit im Civilverhältniß keine Neigung ver¬
spürten , die Bedingungen zum Reserve - Offizier zu ersüllm .
Zeit dem Erlaß des A .-K.-O . vom 1 . Juli 1896 ist eine größere
Vermehrung der Reserve -Offiziere der Marine bemerkbar . So

auch Kapitän Meißel sich beeilt , die Bedingungen zur Be «
jördemng zum Reserve - (Seewehr -) Offizier der Marine nacĥ ,



B '

kärglich zu erfüllen , indem er die hierfür erforderliche 8 wöchige
Uebung vom 2 . September bis 27 . Oktober v . Js . an Bord
S . M . S . „ König Wilhelm " ableistete . Kapitän Meißel ist am
IS . März 1859 zu Iserlohn geboren . Vor Beginn der 8wöchig
Uebung wurde Meißel von der Seewehr II . Aufgebots zum
I . Aufgebot zurückgesctzt , weil Beförderungen von OifizierS
Aspiranten der Seewehr II . Aufgebots im Frieden grundsätzlich
nicht stattfinden .

— Berlin , 5 . Juli . Die bisher gebräuchlichen Torpedo
schutznetze werden in den meisten Marinen bei Neubauten nicht
mehr angebracht und wo sie bereits vorhanden sind , wieder ent
fernt , weil man sich von ihnen keinen Nutzen verspricht . So
sollen die französischen Schiffe „ Brennus "

, „ Valmh " und „ Je
mappes " die Netze verlieren und auch die Admiralität der Ver
einigten Staaten hat sich bereits mehrfach gegen deren Anbringung
ausgesprochen . Nun bringt ein amerikanisches Blatt die Nachricht ,
daß ein besserer Schutz der Schiffe gegen Torpedoangriffe er¬
funden ist . Er besteht in einer Reibe von Schilden , die ver¬
ewigt dieselbe Form wie der Schiffskörper ausweisen . Sie sind
mit Gelenkenb an den Schiffsseiten befestigt und stehen , wenn
ausgcbracht , 6 na von denselben ab , so daß ein genügender Ab¬
stand grwahrt ist, um eine Explosion , die ja bereits durch die
Schilde geschwächt ist, unschädlich zu wachen . Das Lrra ^ Mac
Mvzr Iouroul glaubt , daß der einzige Uebelstand des Apparates
fein hoher Preis sei.

— Berlin, 5 . Juli. Von den Samoainseln in der Südsee
wird der „ Köln . Ztg ." unterm 20 . Mai aus Apia geschrieben :
Die Vertreter des deutschen Reiches halten sich von Allem fern ,
was einer Einmischung in die inneren Angelegenheiten der Em
geborenen gleichjähe , und verkehren mit den sog . Rebellen au

'

demselben Fuße , wie mit den Anhängern der Regierungspartei /
deshbalb wurde auch eine zu Ehren des „ Bussard " am 6 . und
7 . Mai in Saluafctta (dem deutschen Kriegs - und Kohlenhusen )
gegebene großartige samoanische Feierlichkeit angenommen , obgleich
sie von einem früheren Rebellen veranstaltet war . Auf der
Rückfahrt nach Apia gaben die sämmrlichm geschmückten Boote
der dortigen Eingeborenen im Rebellengebiete Atua dem „ Bussard "
das Geleite . Halten aber auch die Vertreter Deutschlands sich
in Bezug auf Politik völlig neutral , so treten sie doch gleich aus
der Zurückhaltung hervor , sobald die Rechte eines deutschen
Unterthans auf einer unserer Inseln geschmälert werden , wie es
Ende vorigen Monats wieder einmal vorkam . Der seit langen
Jahren hier lebende deutsche Kaufmann Rosenberg hat neben
anderen Zweiggeschäften auch eines auf Savaii im Hafen Ma -
tautu / dies wurde durch Eingeborene theilweise zerstört und die
Güter verschleppt . Da die Autorität unseres Königs aber leider
nicht über den Umfang unserer Stadt hinausreicht , fand sich der
Besitzer veranlaßt , die Hülfe des deutschen Reiches anzurufen
Unser Kreuzer „ Bussard " machte deshalb vor vierzehn Tagen
Dampf auf , nahm unseren Konsul Legationsrath Rose , den Dol¬
metscher und den Beschädigten an Bord und stattete den er¬
staunten Samoanern in Matautu einen Besuch ab / die bekannten
Frevler wurden an Bord gerufen und verpflichteten sich zur
Wiederherstellung der Baulichkeiten , zu einer sofort zu erlegenden
haaren Entschädigung und zur Wiederherbeischaffung der ver¬
schleppten Gegenstände . Nach einer etwas stürmischen Fahrt
traf der Kreuzer „ Falke "

, von Sydney über Neu -Secland
kommend , am Abend des 16 . Mai hier ein . In den Shdneyer
Docks hatte das Schiff größere Reparaturen durchzumachen / so
mußte insbesondere die Einrichtung zur elektrischen Beleuchtung
gründlich nachgesehen werden . Auf seiner Rundreise durch unsere
deutschen Gebiete hatte der Kommandant zuvor auch einmal An¬
laß den Eingeborenen der in der Marschalls -Gruppe liegenden
kleinen Insel Moleolap , nördlich von der Insel Jaluit , die vor¬
handenen Gewehre wegzunehmen . Sowohl während der Rund¬
reise , wahrend des Aufenthalts in Neu - Guinea (das gegenwärtig
wieder von drei deutschen Forschern bereist wird ), als auch hier
ist der Gesundheitszustand an Bord ein sehr guter / dasselbe ist
vom „ Bussard " zu berichten . Am 10 . Juni gehen „ Falke " und
„ Bussard " nach Sydney , wo die neue Mannschaft mit dem Llohd -
Dawpfer „ Stuttgart " eingetroffen ist, zur Ablösung . Derselbe
Dampfer befördert die jetzige ausgediente Mannschaft nach Hause .
Ueber das Betragen und die Disziplin dieser Besatzung können
wir nur wiederholen , was wir erfreulicher Weise noch jeder Ab¬
lösung nachrühmen konnten : sie waren beliebt bei den Einge¬
borenen , bei Engländern und Amerikanern und sogar bei den
„ Koloniern " und hielten Freundschaft mit den hiesigen Deutschen .

— Rom. 3 . Juli. Der dänische Ingenieur Mnd beab¬
sichtigt , der „Litsists . nautiea " zufolge , ein Schiff zu bauen , das
in der Form des Rumpfes wie in der Art der Fortbewegung
von den anderen Schiffen gänzlich abweicht . Es soll den Namen
des Erfinders tragen , 20 m lang , 1,95 w breit und 1,65 w
tief sein , mit Hülfe einer durch Gas getriebenen Maschine SO
Knoten laufen und eine Besatzung von 7 Mann haben .

— London, 3 . Juli . Die Saturday Review zieht aus den
Ereignissen der letzten Woche ihre Lehre und sagt mit Bezug auf
die Flottenschau von SPithead , diese Schaustellung dürfte England
nicht verblenden / England müsse nicht hauptsächlich gegen Frankreich
gerüstet sein, sondern gegen Deutschland , dessen Marine -Offiziere
den seinigen wahrscheinlich überlegen seien .

— KoustavtimHel, 3 . Juli . Der Sultan hat durch ein
Jrade die Rekonstruktion von 4 Panzerschiffen auf der Schichau -
Werst in Eibing angeordnet . Ueber die Baupläne von Schlacht¬
schiffen, Kreuzern und Torpedobooten ist noch keine Entscheidung
getroffen .

A

Fokales .
8 Wilhelmshaven , 5 . Juli . Der Hafenkapitän , Korv . °

Kapt . z. D . Meyer hat einen LOtägigen Urlaub nach Blankenese
« ngetreten .

Wilhelmshaven , 5 . Juli. Der Mzeseldwebel Wink -er
II . Marrosendiviston ist mit dem 1. Juli als Kaiserlicher Gar¬
nison Backmeister in Mörchingen ( Elsaß -Lothringen ) angestellt .

8 Wilhelmshaven , 5 . Juli . Die StationSyacht „ Farewell "
ist am Sonnabend von Cuxhaven hier eingetroffen .

Wilhelmshaven , 4 . Juli. Es heißt, der Kreuzer I . Kl.
„ König Wilhelm " werde nach Schluß der Herbstmanöver außer
Dienst gestellt . Seine Mannschaft soll dem Vernehmen nach
aus die beiden Panzerschiffe „ Baden " und „ Baiern " übergehen .

Wilhelmshaven , 5 . Juli . Das von hier akgegangene
Torpedoboot „ 8 23 " hat sich vor Helgoland mit dem aus Kiel
kommenden Torpedoboot „ 8 66 " vereinigt . Beide Boote sind
gemeinschaftlich nach Norwegen äbgegangen , um während der
Nordlandreise als Depeschenboote Verwendung zu finden .

Wilhelmshaven , 5 . Juli . Durch Verfügung des König¬
lichen Lanörskonststoriums zu Hannover ist Herrn Paster Jahnsder Titel eines Superintendenten verliehen worden , zugleich mit
der Bestimmung , daß derselbe zum 1 . Oktober die kommissarische
Verwaltung der 8 . Ostfriestschen Inspektion (Wittmund ) unter
Beibehaltung seines Wohnsitzes in Wilhelmshaven übernimmt .

Wihelmshnven , 5 . Juli. Ein bedauerlicher Unglücktfall
trug sich vorgistern in der Werftkaserne zu . Ein vom Ausland

hierbei das Uebergewicht und stürzte kopfüber auf das Pflaster ,
wo er todt liegen blieb .

Wilhelmshaven , 5 . Juli . Im Park hielt am Sonnabend
das Musikcorps des II . Seebataillons ein gut besuchtes Konzert
ab . Anfänglich wollte es scheinen, als ob nach dem Vorbild des
letzten Jahres der Himmel seine Schleusen öffnen wollte , während
im Park Musik ertönt . Denn zwischen 5 und 7 Uhr gingen
einzelne Güsse nieder , die zwar für den Landmann noch lange
nicht genug , für den Wirth eines Konzertgartens aber übergenug
des feuchten Segens brachten . Es ging diesmal noch gnädig ab .
Denn nach 7 Uhr ließ der Regen nach und das Wetter ge¬
stattete nunmehr den Aufenthalt im Freie « . Das Konzert wies
infolgedessen einen sehr guten Besuch auf . Eröffnet wurde das¬
selbe mit Rücksicht auf den 3 . Juli , den Tag von Königgrätz ,
durch den Königgrätzer Marsch von Piefke , der sehr lebhaft aus¬
genommen wurde . Dann folgten die übrigen Nummern , von
denen namentlich die an den Schluß gestellten Rothe '

schen Com
Positionen („ Es kann ja nicht ewig Frühling sein " und „ Kom¬
mandeurmarsch ") viel Bcifall fanden . Das für den Schluß an -
gekündigte Feuerwerk mußte des voraufgegangenen Regens wegen
ausfallm .

Wilhelmshaven , 5 . Juli . Bei dem gestern abgehaltenen
Prämienschußen erhielten folgende Herren Prämien : Lübben 56 ,
Borchers 55 , Nwmcher 55 , Niemann 53 , Pape 51 , Hümme 5l ,
Th . Müller 50 , Lange 50 , Menken 48 , G . Müller 48 , R . Bruns
48 , H Bruns 48 , Folkers 47 , R . Zeeck 47 , Reinen 46 Ringe

Wilhelmshaven , 5 . Juli . Der Verein junger Koufleute
unternahm gestern einen Ausflug mit Damen nach Tsddikenö
Garten in Sanderbusch . Bci Spiel und Tanz unterhielt man
ich ganz vorzüglich . Gegen Abend wurden seitens des Herrn
Busse einige photographische Ausnahmen gemacht . Nach der
Ankunft in W .lhelmshavm kehrte man , um sich von dm An¬
strengungen der Reise zu erholen noch auf einige Minuten in
Burg Hohenzollern ein .

Wilhelmshaven , 5 . Juli . Aus dem Kreisturufest in Os¬
nabrück errangen vom hiesigen Männerturnvernn Jahn gestern
dis Turner Ringels den vierten , Mafien den 19 . Preis .

- st Wilhelmshaven , 5 . Juli . Nach hierher gelangter
Mittheilrwg aus Osnabrück ist von der Versammlung der Ver¬
treter zum Kreisturnfest der Antrag des hiesigen Turnvereins

Jahn " angenommen , wonach das nächste Kreisturnfest in
Wilhelmshaven abgehalten werden soll .

Wilhelmshaven , 5 . Juni. Der Dampfer „Union" ist
mit 160 Körben Fische hier emgetroffen .

Wilhelmshaven , s . Juli . Der Juli ist der beste Bade-
monar für die Seebäder . Wenn es Zeit und Verhältnisse erlauben ,kann man jetzt tagtäglich baden . Und wer es möglich machen
kann , der sollte , falls der Arzt es nicht verboten hat , regelmäßig
baden . Denn etwas Gesunderes als das Baden giebt es über¬
haupt nicht . Es ist das zwar eine sog . „ Binsenwahrheit "

, aber
dennoch scheint es nicht überflüssig , von Zeit zu Zeit darauf hin¬
zuweisen , hat doch schoss Prof . Euler in Berlin , die erste Auto¬
rität auf dem Gebiet des Turnwesens , das Schwimmen als das
Turnen im Wasser bezeichnet . Namentlich für Frauen und Mäd¬
chen dürfte das Schwimmen im Seebad von sehr günstigen Folgen
begleitet sein . Es ist daher mit Freuden zu begrüßen , daß unser
Seebad in der beneidenswerthen Lage sich befindet , eine geprüfte
Turn - und Schwimmlehrerin zu besitzen, welche die Ertheilung
des Schwimmunterrichts bereitwilligst übernommen hat .

Wilhelmshaven , 5 . Juli . Mit dem Beginn der großen
Ferien haben auch die Sommerreisen ihren Anfang genommen .
Wie groß auch in unserer Stadt die Reiselust ist, dürfte daraus
hervorgehen , daß annähernd 200 Rundreisehefte in diesen Tagen
auf der hiesigen Station zur Ausgabe gelangt find .

Wilhelmshaven , 5 . Juli . Anläßlich des Jever 'schen
Schützenfestes wird am Sonntag 18 . Juli von hier ein Sonderzug
zu gewöhnlichen Fahrpreisen abgelassen . Der Zug verläßt Wil¬
helmshaven um 2 Uhr Nachmittags .

Wilhelmshaven , 5 . Juli . Das Oberverwaltungsgsricht
hatte sich jetzt zum ersten Mal mit der Frage zu beschäftigen , ob
der Betrieb der selbstständigen Lotsen der Gewerbesteuer unterliegt .
Das Oberverwaltungsgericht hat die Frage bejaht .

Wilhelmshaven , S . Juli . DiesächflscheStüatseisenbahn- Ver-
waltung will im Vereine mir der öfterrcich . Nordwestbahn am Freitag ,den 16 ., und Dienstag , den 20 . Juli d .J .,je einen Sonderzug nach Wien
über Letschen mit Anschluß nach Budapest Verkehren lassen . Die
Abfahrt erfolgt von Leipzig , Dresdener Bahnhof , Nachmittags 2
Uhr 40 Min ., von Dresden -Altstadt 5 Uhr 30 Min . , und die
Ankunft in Wien (Nordwestbahnhof ) anderen Tags früh 7 Uhr
14 Mm . Die Weiterfahrt von Wien nach Budapest hat mit
ahrplanmäßigen Zügen zu geschehen . Die Fahrkarten erhalten
ne SOrägige Giltigkeitsdauer und kosten von Leipzig nach Wien

in 2. Klasse 31 .50 Mk . und in 3 . Klasse 18 . 20 Mk ., nach Bu¬
dapest 51 .20 Mk . in 2 . Klasse und 29 .20 Mk . in 3 . Klaffe , von
Dresden -Altstadt nach Wien in 2 . Klasse 23 .60 und in 3 . Klasst
12 .60 Mk ., nach Budapest in 2 . Klasse 43 .30 Mk . und in 3
Aaste 23 . 60 Mk . In Erfurt , Weimar , Halle a . S ., Braun¬
schweig und Magdeburg , sowie in Chemnitz , Pirna und Schandau
werden ebenfalls direkte Sonderzugskarten ausgegeben . Außerdem
werden in Bremen und Hannover , sowie auf allen sächsischen
Stationen Anschluß - Rückfahrkarten zu ermäßigten Preisen nach
Leipzig bezw . Dresden -Altstadt verabfolgt .

-ft - Baut , 5 . Juli . Die Schule zu Neubremen ^ wird
ihren diesjährigen Ausflug , an welchem ca . 500 Kinder theil -
nehmen werden , nach dem Erfrischungshaus „ Zur deutschen Eiche "
bei Varel unternehmen .

Baut , S . Juli . An dem am Geburtstage S . K . H . des
Großherzogs seitens der Vereine veranstalteten Festzuge wird
rch auch die Schlachter -Innung Wilhelmshaven betheiligen .

— o Touudeich , 5 . Juli . Der Gesangverein „ Heim "
machte gestern per Wagen einen Ausflug nach Varel zum Eta¬
blissement „ Zur deutschen Eiche " . Die Fahrt verlief auf 's beste
und selbst die zeitweise ungünstige Witterung vermochte nicht
die fidele Stimmung zu trüben . Bei der Rückfahrt über Bock-

orn nach Zetel hatte ein Gefährt beim Bahnübergangs in
Bockhorn das Unglück , eine Achse zu brechen . Dank der that -
kräftigen und praktischen Unterstützung des Bahnhofverwalters ,
Herrn Müller , war der Schaden binnen kurzer Zeit soweit
ausgebessert , daß die Gesellschaft ihre Fahrt fortsetzen konnte .

— o Heppens , 5 . Juli . Unser Jugendschützenfest nahm
gestern Nachmittag unter allgemeiner Betheiligung der Einwohner
einen Anfang . Abgleich das Wetter nicht gerade sehr einladend

war , war der Besuch auch von Wilhelmshaven aus sehr gut .
Das Fest währt zwei Tage .

rufen wir um so weniger in der Lage sind , als wir den fragt .
Bericht einem Oldenburger Blatt entnommen hatten .

Rastede , 5 . Juli . Uebermorgen als am Vorabend des
70 . Eevmlsiages S . K . K . des Großherzogs wird diesem von
hiesigen und Oldenburger Bürgern ein Fackttzug dargebracht
werden . ^ ^

Ltdenburg , 4 . Juli. Der Dampfer „Unt^ weser Nr. 4»
ist noch nicht gehoben . Trotz aller mühseligen Hebungsarbeiten
hat er seine Lage noch garnicht verändert . Die Unternehmer
werden daher schon besorgt darüber , daß ihnen das Unternehmen
zu kostspielig wird . Sie haben die Hebung für eine bestimmte
Summe angenommen .

Aurich , s . Juli . (Schwurgericht .) Am heutigen Tage
wird die diesjährige 2 . Sitzungsperiode beginnen , in der es sich
um die Aburtheilung folgender Strafsachen bandeln wird : 1 )
Moniag den 5 . Juli gegen den Dienstknecht Hinderk M yer aus
Spiegechaus wegen Meineids , 2) Dienstag den 6 . Juli gegen
die Arbeiter » . Gerd Eiben S - öör genannt Remmers aus
Blomberg , b . Christoph Poppen daher wegen Körperverletzung
mit lödil '.chem Erfolge bezw . Theilnahms an dem letzteren Ver¬
brechen , 3) Mittwoch , den 7 . Juli , gegen den E 'fien^ ahn -
Stanons - Asststenten Ernst Breske aus Witcmnnd wegen Unter¬
schlagung im Amte .

Aurich -Oldendorf, 5 . Juli. Seit dem 24 Juni ist für
die hiesige Popagemur Tüll Phonverbindung eingerichtet und einem
längst emfundenen Mangel abgeholfen worden .

Emveu, 5 . Juli . Sicherem Vernehmen nach werden in
diesen Tugen von Emden aus Versuche angestellt werden , um zu
ermitteln , ob sich ein Fernsprechverkehr durch die von Emden
nach London führenden Kabel ermöglichen läßt .

Breme«, 3 . Juli . Anläßlich des 14. Bundestages des
Deutschen Radfahrer -Bundes finden auf der Rennbahn (Außer
der Schleifmühle am 7 . und 8 . August große Wettsabren statt ,
welche zu den bedeutendsten sportlichen Ereignissen dieses Jahres
gehören . Herrenfahrer und Berufsfahrer werden an diesen Tagen
auf unserer Rennbahn in friedlichem Kampfe ihr bestes Können
zeigen / denn die Ausschreibung ist für beide Richtungen eine so
brillante , daß ohne Frage eine ganze Anzahl der erstklassigen
Fahrer Deutschlands und Oesterreich hier erscheinen werben . —
Für Herrenfahrer sind ausgeschrieben :
Meisterschaft von Deutschland auf Niederrad über 100 Lm

,/ „ „ // v 1000 in
„ „ ,, „ ,, Hochrad 5000 m

Für Berufsfahrer ist ausgeschrieben :
Die Meisterschaft auf Niederrad über 1000 m .

Außer diesen 4 Meisterschaften , welche auf alle Rennfahrer
von Klasse schon eine bedeutende Anziehungskraft ausüben , sind
noch hervorzuheben : ein Fahren um den Kaikerpreis für Herrsn -
'
ahren , sowie ein Hauptfahren für Berufsfahrer mit mindestens

1000 M . als 1 . Preis . — Diese Rennen am 7 . und 8 . August
versprechen demnach in jeder Hinsicht hochinteressant zu werden .
Bei zahlreichen Nennungen finden die Borläufe am Tage vor¬
her statt .

Bremen, 4 . Juli. Die Verordnung, die der Senat der
Bürgerschaft in Bezug auf das Ausschenken von Branntwein und
den Kleinhandel mit Branntwein oder Spiritus vorschlug , ist
von der Bürgerschaft mit großer Mehrheit angenommen worden .
Somit ist also hier der Bedürfnißnachwsis eingeführc .

Nörten , 1 . Juli . Gestern Abend hatte der Direktor der
diesigen großen Zuckerfabrik , Baumgarten , das Unglück , mit dem
Fahrrad zu stürzen mnd sich einen schweren Schädelbruch zuzu -
ziehm . Ohne wieder Zum Bewußtsein gelangt zu sein , starb B .
m der Nacht .

Papenburg , 28 . Juni . Während des gestrigen Unwetters '
trat die hochbetagte Wittwe Nee in den Garten , um Wäsche ins
Haus zu holen . In dem Augenblick , als die Greisin unter
einen Baum trat , führ ein Blitz hernieder , der sie sofort «ödtete .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Sillenstede, 4. Juli . Herr Bauunternehmer Hch . Meyer

Hierselbst , früher in Scharrel , ersucht uns um „ Widerruf " eines
in Nr . 143 unseres Blattes enhaltenen Berichtes über eine
Strafkammerfltzung in Oldenburg , in welcher er verurtheilt
wurde . Aus dem Schreiben ist nicht recht ersichtlich, was wir

r . . -
^ ^ . „Widerrufen " sollen . Es kann sich aber nach Lage der Sachehermgekehrter Matrose lehnte sich zum Fenster hinaus, bekam nur um gerichtlich jestgestellte Thatsachen handeln, die zu wider» '

Vermischtes .
Beuthen , 2 . Juli . Aus der Flormtinegrube sind 4 Berg¬

leute infolge Einathmung brandiger Gase ums Leben gekommen .
Zwei Okurhäuer schweben noch in Lebensgefahr .

— « Dresden , 3 . Juli . Heute früh stieß aus dem hiesigen
Bahnhof der von Bodenbach einlausende Zug infolge Versagens
der Bremsvorrichtung auf den Tarcndter Borortszun . Sechs
Personen wurden leicht verletzt . Der Materialschaden ist gering .

— * Pest , 3 . Juli . In der Ferdinandskaserne der Osnrr
Burg brach gestern Abend ein großes Feuer aus , durch welches
die Kaserne theilweise eingeäschert wurde .

— * Triest , 3 . Juli . In Korfu fanden am Mittwoch
Nachmittag 4 Uhr mehrere äußerst heftige Erdstöße statt . In
dem Schlosse Achilleion zersprang der große Wandspiegel von
oben bis unten . Die Bevölkerung ist in großer Angst .

— * Kopenhagen , 3 . Juli . Heute Vormittag fand im
hiesigen militärischen Laboratorium eine Explosion statt , bei welcher
vier Arbeiter , von ihnen zwei schwer und einer lebensgefährlich ,
verwundet wurden . Die Explosion erfolgte bei der Entladung
einer Geschützpatrone Kaliber 75 mrrr . Die Ursache ist un¬
bekannt .

Briefkasten .
Herrn 8 . Frd . Gruß . Nach den von uns eingezogenen

Erkundigungen wird von der freiw . Dienstboten -Kranksnkasse für
Kiel und Umgegend ein Jahresbeitrag von 3 Mark pro Dienst¬
bote erhoben .

Nirchtiche Nachrichten .
Während der Beurlaubung des Herrn Pastor JahnS bis

zum 3 . August wird Herr Pastor Kottmeier (Roonstr . 16 ) die
Geschäfte beider Pfarrämter führen .

StaiiLrsmtliHe Nachrichten der Gmeindr Heppens *)
vom 1 . bis einschl . 30 . Juni 1897 .

Geboren : Ein Sohn dem Arb . G . H . A . Martini , Arb . A. W-
Behrends , Lb .-Steucrm . K . Schmäh , Schlosser H . F . Zweigle, Dreher E .
A. Köpcke, Arb . I . CH . Grahlmcmn, Dreher R . F . Pingel , Schiffszimmerm.
I . F . M . Berg , Schiffszimmerm. U . E . Funk , Maurer I . G . D . Sanders ,
Schlosser U . I . PH. Christians ; eine Tochter dem Ob .-Hovoisten A . L - R .
Koch, Arb . F . C. G . Franke, Arb . W . F . Behrends , Tischler H . B . War-
ringS, Zimmermeister H . A . Rothert , Zimmerm. I . F . Etlts , Arb . B
Sttndt , Arb . H . G . Weber, Kanfm . F . A . H . Schwarting , Arb . K. A . H.
Kettwig , Maurer I . C . G . Schirdewohn, Ob .-Steuermann I . Strenz ,
Maler H . A. Ttarks . Außerdem gelangte eine uneheliche Geburt (Mädchens
zur Anmeldung.

Aufgeboten : Tischler K- L. P . Eiducr und A . M . W . Barholz,
beide zu Heppens , Schmied CH . Th . Selonke und T . F . Meyer , beide zu
Heppens , Schlosser A . Cb. Th . Zahnke zu Heppens sund H . K . Toch zu
Wilhelmshaven, Arb . C. I . Kemps zu Neubremm und A . G . Franke zu"

,eppens, pens . Schutzmann I . G. E . Pricguitz und I . I . W . Braams , geh .
außen , beide zu Wilhelmshaven.

Eheschließungen : Arb . L. A. Hinrichs zu Wilhelmshaven und
S . E . W . Harms zu Heppens, Hoboist F . O . Antonius und M . B .
Schwarz , beide zu Heppens, Arb . C. I . H . HarmS Md F . R . Siebens ,
beide zu Heppens.

Gestorben : unverehelichte Schneiderin A. C. Folkers, 4S I . alt,
Tochter des Schlossers F . L. I . Benecke , ü M . all , SchWzimmerm .-LehrlingO . I . A . Clafson gen . Söderberg , IS I . alt .- :*) Nachdruck verböte ».



Telegraphische Depesche des Mlhelmsh . Tagebl.
üö . Berlin , 5 . Fuli . In der heute begonnenen ersten

Ziehung der preuß . Klassenlvtterie fiel ein Gewinn Z. 30000 Bik .
aff Nr . 83847 .

W . Lübeck , 5 . Juli .
Norddeutschen Regattavereins

Bei der gestrigen
siegte in Klasse I » „ Meteor "

,
Regatta des

in
I „ Baruna " des Fürsten

"
von Schauwburg . Im Hafen

lagen zahlreiche Jachten . „ Hohenzollern " und „ Gefion "
, sowie

zahlreiche Dampfer begleiteten die Regatten , welche um 5 Uhr
Nachmittags beendet waren .

II6 Hamburg , 5 . Juli . Auf der Generalversammlung
der Hafenarbeiter Deutschlands waren 47 Delegirte anwesend .
An dem Aestzug nahmen 12000 Personen theil .

HL . Rom , 5 . Juli . Die bevorstehende Ankunft des Fürsten
von Bulgarien soll mit der Erhebung Bulgariens zum König¬
reich msammenhängen . Der Fürst wolle versuchen , den König
von Jmlien für diesen Plan zu gewinnen .

W . London , 5 . Juli . Auf dem Festessen der Admirale
erklärte der Prinz von Wales , die Stärke Englands beruhe in
seiner Flotte . Lord Salisbury sagte , das Beste sei eine Ver¬

einigung Englands mir seinen Kolonien .

Hschrvssser in WilhelMshavr«.
Dimstag den 6 . Juli Börm . 5,12 , Nachm 5,14 .

Meteorologische BeodachrnngM
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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)en 5 . Juli . Kursbericht der Oldeuburgisch « Lpa «
Wilhelmshaven, gitkust vertäust

Vr° S7 3Hz °/°4 pCt . DWsiche Reichsanieihe v , i
3 /̂s PCt. Deutsche Reichsanieihe
3 pCt . do . ^ . . . . . . .
4 pCt . Preußische Consols v . S7 3 >/z °/o . . .
Zr/z »Ct. do . , , . .
3 M . do .
SV- PCt , Oldenb. Consols . . . . l . . . .
3 pEt . do. . . . . . . . . .
4 PCI. Oldsnb. Kommunal -Anleihen . . . . . .
Zyr pCt , do. do , .
3Y- pCt . Oldenb. Bodenkedii-Pfandbrisfe (kündbar

seitens des Inhabers ) . .
5 PCt, Bremer Staatsanleihe von 96 . . . , ,
3 pCt . Oldenburgüche Prämienanleihe . . . . .
3 PCt . Hamburger Staatsanleihe v . 97 . . . . i
3V - PCt . Psandbriese der Mecklsnb . Hypoth.-Bank

untb , bis 1900 .
4 PCt. Psandbr . d. Preuß . Boden-Kredtt-AAen-Bank

vor >905 nicht auslösbar . .
3V, pCt . do bis 1SÜ4 . . övchS !0v^ 5
Wechsel aus Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mk. 163,25 169,05
Wechsel auf London kurz sür 1 Lstr . in Mk. , . . 20 .31 20,41

103,60 104,IS
I0S .S0 104 .3S
97 .50 98,05

103,tzü 1Y-1,IS
101,80 104,35

97,90 VS,45
103 ,- 1- 4,—

97, — SS,—
161 .50 —
101, — IW, —

102 .50 103,50

128L0 12Ss—
95,60 S7,1S

SS,- SS,5S

104 ,R 104,8S

Aosc«thsltsrr»ittil»« ll.
Um Mitrheilung über den gegen¬

wärtigen Aufenthaltsort der am 9 .
Oktober 1874 zu Varel geborenen
Dirne Louise Wrand , gegen die eine

Haststrufe zu Vollstrecker : ist , Wird zu
den Acten L . 33/95 ersucht .

Jever , 1 . Juli 1897 .

Großkerz . RmisgeriM, MK . U
Meyer - Holzgräfe .

ASÄM StaMchm.

Sonntag , den 18 . Juli d . I ., werden
in Veranlassung des Jeverschen Schützen¬
festes folgende Sonderpersonenzüge zu
gewöhnlichen Fahrpreisen mit 2 . und
S , Wagenklasse gefahren :

Wühelmshaven Abs . 2,00 Nchm .
Jever Änk . 2,49 „

Jever Abs . 12,10 Nachts .
Carolinensiel Ank . 12,56 „
Die Züge halten nach Bedarf auf

allen Stationen an .

Oldenburg , den 29 . Juni 1897 .

Gioßlmz . UsenbLkk -Nkeküim .

In dem Konkurse über das Ver¬

mögen des Kaufmanns Friedlich
Heinrich Herrn « « » Meyer zu
Wilhelmshaven soll eine Abschlags -

vertheilung erfolgen .
Bet einer verfügbaren Masse von

6207 Mk . 16 Psg . sind zu berück¬
sichtigen 41381 Mk . 10 Psg . nicht be¬

vorrechtigte Forderungen .
Ein Verzeichniß der zu berück¬

sichtigenden Gläubiger ist auf hiesiger
Gerichtsschreiberei niedergelegt .

Ter Konkursverwalter .
Dr. Walke , Rechtsanwalt .

M « UmW MMWU l x. M Ml- «. MK« U
mit Wafferl ., Preis 13 Mk . monarl .,
zu vermiethen .

Peterstr . 78 .

In der Werftstraße am Markte ist
ein kleiner netter

De « lütt WchmZ
zum 1 . August sehs billig zu ver -

miethen . Das Ganze würbe auch als

Wohnung abzugeben sein .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine 3räumige

Gberwohnung
im Preise per Monat 11,25 Mk . für
junge Eheleute . Gcenzstr . 81 .

an einen Herrn zu vermiechm .
Marktstr . 12 , 1 Trp . r .

NMiVll - kll
4rädrig , 2000 Pfund tragend , gesucht .

Offerten Kronprinzenstr . 8 ,

Eine freistehende wenig
gebrauchte

VO « GZRG
billig zn verkaufen .

Roonstratze 91 .

Gesucht
auf sofort ein

Zu vermiethen
zum 1 . August eine schöne 4räumige
UntsrwoykMNg mit abgeschlossen , m
Korridor , schönem groß n Keller ,
Waschküche zum Mttgebrauch und
allen Bequemlichkeiten .

s . Sedan , Schützenstr . 27 .

Dwsstmkdche « .
K . MLtts .

Suche
für ein älteres Ktt » d « rmsdche «

Stellung zum 15 . Juli .

Frau iLrM8S , Oldenburg ,
Pferdemarttplatz 5 .

Zu vermiethen
eine St » bs evtl , mit SchlsMÄbs
auf gleich oder später .

Knorrstraße 7 , pt . r .

Das Haus

M jniks nß. NW
sucht Stelle bei einer ordentlichen

Herrschaft .
Neue Wilhelmshavenerstraße 82 .

des Herrn Kommerzienraths PH .
Oechelhäuser an der Kaiser - bezw .
Schloßstraße hier kommen am

Dienstsg , de« ß » Juli d . Z.,
Morgens iS Uhr,

im Hotel zum Prinzen Heinrich noch¬
mals durch mich zum Aufsätze .

In diesem Termine wird , spfern
die bekanntzugebende Taxe erreicht
wird , der Zuschlag ertheilt werden .

Notar .

Verkauf .
Der Landwirth K . Hadke « zu In¬

hausen läßt auf seinem bei der „ Burg
Knyphausen " belegenen Pachtstücke am

Dsmmßag , ilm 8. Jali rl. Is .,
Nachmittags 4 Uhr,

öffentlich meistbietend auf halbjährige
Zahlungsfrist durch mich versteigern :

IMasenHtUiuHM«
von eim nlte« Mt .

Käufer wollen sich in der Burg¬
schenke versammeln .

Sillenstede , den 4 . Juli 1397 .

Llbsrs , Auktionator.

Gesucht
s wird sür eine herrschaftliche Stelle

sein älteres erfahr . WadevKrädchL »
Altestraße 4 , früher Comptoir der - hei einem Kinde von 3 Jahren , sowie
St . Johanni Wrauerei , ist mit Stalls mehrere Mädchen für gute Privat -

resp . Werkstatt aus sofort oder später/stellen
zu vermiethen . Näheres bei

Arnold BttflS, Bismarckstr. 18

Zu vermiethen
eine 4räumige PärtAkre - Wohnnng
mit Wasserleitung , Bodenkammer und
Keller auf gleich oder später .

Nachzufragen bei

Ernst Reith , Gökerstr . 15 .

Zu vermiethen
eine 3rLumige freundliche WshNNNg
zum 1 . August bei

H . Gerbss ,
Banrerstr . 5 , ( Bant ) .

1 M «MM Mm
sofort oder zum 15 . an einen Herrn
zu vermiethen .

Kielerstr . 42 , II . l .

Ans sin Immobil im Wevthe
von ea. 40 SOO Mark werbe»
innerhalb der erste« Hülste des
Brrmdkaffen -TaxatS ans mögl.
sofort

7000 MK .
»Wzulsihe » gefacht «

^ Zsäsler , KMM .,
Bant .

Zu miethen gesucht
Stallung für ein Pferd
u. Wagenremise möglichst
nahe d. Stationsgebäude .
Offerten unter 4r . L . in der Exped .
d . Bl. abzugeben .

Frau MstzMKUK , Kasernenstr . 1 .
M -Luche wekrere MäÄche » sür

Wirtschaft und Restauration .

ckv » G. F « Ii :
Großes

« ollslfe - ieusivulc
mit der Beschietznua von Kreta

angefertigt und ausgejührt von dem Pyrotechniker Herr » VLN - ätzr - Ksech

aus Wien

— vEdAKLZsa —

großem Gartm -Concert,
ausgeführt

M ilR M » lsM 6 « ÜÄM ! . II . ÄtirM «

unter persönlicher Zeitung KapeSmeisterS Herrn R , KslUs «

Ausführliches Programm des Concerts und des Feuerwerks an der

Kasse.
LiinlE SÄ NkN-Sss' LZ PS.

7 Ilkr . LltkMKätz8 6ou6tzrt8 8llke,
ä^8 L>WrA6?!r8 I2II Udr.

Von 7 Uhr an ist der ganze Park ab¬
geschlossen.

Bei ungünstiger Witterung findet das Coueert
und Feuerwerk am Mittwoch , den 7. Juli , statt .

Hochachtungsvoll

D . MüUiS .Suche
zum 15 . Juli ein fixes gewandtes

junges WSLchsN , das Lust hat sich
als Verkäuferin in einem Weiß - und ist

Wollwaarengeschäft auszubilden , schacht
um schlicht bei freier Station . 20 Mk .

Vergütung für Wäsche .

Frau Lr -rrss , Oldenburg ,
Pferöemarktzilatz 5 .

Gesucht
eine 3 - od . 4räum . Wshrmug mit

Wafferl . von jg . Eh - leuten , zu Aug . ,
Septbr ., Oktbr ., cventl . auch später .

Off - mir Preisang . u . H 60 bis

Donnerstag Abend a . d . Exp . ö . Bl . erb .

Gesucht
ruf sofort ober später 2 « ttmöbl ,

Zimmer von einer alleinst . Wwe .

Off , u . v . 0 . an die Exped . d . Bl .

Eine Glucke
mit 12 Stück « unteren Miuorka »
Küken zu verkaufen .

H » Plöger , verl . Roonftr . 54 .

Zu verkaufen
S schöne Schweine zum Weiter«
füttern .

H « HinrichS , Bäckermeister ,
Accum .

Ein gut erhaltener

billig zu verkaufen .

Markstr . 6 Lei Plükthm ».

Me Wandte jmze Fm
sucht Beschäftigung, übernimmt jede
Arbeit.

Näh . Gökerstr . 10, Keller .

Gesucht
auf gleich ein Dienstmädchen
Küche und Haus .

Kaiserstraße 60 , I .

für

Verloren
Sonntag S Kinderhände » , 1 Paar

Manschette» mit Goldknöpfm.
Gegen Belohnung abzugeben

Svmring , Victoriastr . 3 » .

Habe die Absicht , nach

vr . H.st
zu fahren . Gefl . Aufträge erbeten

unter L I '
. bis spätestens 7 . d . Mts .

an die Gxpd . d . Bl .

Mklm -Tsm '

Verem „ Jak «
"

WMelWshave«.
He«i« Abend LO Uhr wollen

sich die Turner im „ Hof von Olden¬

burg
" versammeln behufs Abholung

der Sieger auf dem Kreisturnfeste .

Hsr Lvr » M -

Mn 8iUeke 3älm?
odns Lsutsollud -Üauws» unä ollno äis VruMt » ru Mtlsrns » v«»

2,50 sn .
Follwsrrlosss 2»iw2islls» 1,00 .
klowbsQ von 1,00 all .
Wims rsilliZell 0,75 .
LokortiZs (Istilss-Rsxaratllrsll voll 1,50 all,
LviüöM xassslläo Osbisss rvsräöll KW§ llMKskasst

^ rLviroll^üSkSllllutAliscksrIrabsv dsäsutsoäs kröissrmässiLWL.
Hvdswittolts dalds krsiss .

LprsollsÄt voll 8 Vdr UorZolls dis 8 Udr I .dslläs .

K . LfilltsedmlLsr ,
S « v» 8tr »8»s SS .

Gesucht
ein GM « de » mSdche » für leichte
Hausarbeit für den Bsrmittag resp .

ganzen Tag ,
I . LSekgeü , Roonstraße 15 .

Danksagnng .
Für die uns bei unserem Verluste

bewiesene herzliche Theilnahme und sür
das dem Entschlafenen gegebene letzte
Geleit sagen wir allen Betreffenden
auf diesem Wege unfern tiefen Dank .

Himmelreich , den 4 . Juli 1897 .

LGGZM -

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme bei dem so Plötzlichen E » r -

luste unseres lieben unvergeßlichen
Sohnes und Bruders

sowie für die reichen Kranzspenden Md
besonders dem Herrn Pastor Nrkensy
für seine trostreichen Worte am Grüße
des Entschlafenen sagen wir unfern
tiefgefühlten Dank .

r, LMM Vlkve
und Lacht «

Neuender -Meng t öden, 5 . JüsiMS7X



Auf sofort gesucht FAmn ,ein kleiner Knecht und einein kleiner Knecht und ein
Kindermädchen .

Näheres in der Exped. d . Blattes .

auf sofort ein ordentliches Mädchen
für den Vormittag .

Roonstraße 92, 3 Tr . r .

Gesucht
zum 1 . August ein ordentl . sauberes
Mädchen . Roonstr . 17b, III

Lttufhnrsche

für Damen und Mädchen
beginnt morgen Dienstag,
den 6. d. Mts . , Abends
S Uhr, in der Franen -
Gadeaustalt hinter dem
Kanal. Weitere Anmel¬
dungen in der Anstalt
selbst.

gesucht.
A . KtMer , Roonstraße 103.

Gntflsgsn
ein Kemarierrvogel . Dem Wieder-
brüiger eine Belohnung . Abzugeben

Marktstraße 40, oben.

sowie

werden in allen Mustern sauber,
billigst und schnellstens hergestellt von der

DlMmckerei ckes Tagebl .
LH . Sirtz .

verkaufe jetzt erheblich unter
Preis .

— Gittert klemen Posten Ti

attune
per Meter 25 Pf .

I . i . Hl !« »».
) ch warne Jeden vor der

Uebecwegung über mein
Land an der Grenzstraße, sowie
ddm Wasterholen aus - er
Tränke ; auch Enten dürfen
nicht aus mein Land oder auf
meine Tränke gebracht werden.
Zuwiderhandelnde werde ich so¬
fort zur Anzeige bringen .

N . LiÄlirÄGNs .

w b . L
SM ' Wir offeeire » an - heute

einjxeffendvm Dampfer :
L Pfd .

Schellfische , große
mittel

Cabliau
Schollen,

kleine

- ,15
- ,lv
—,08
- ,15
—,35

GonzlichsV

Ausmkails
wegs «

Achrbe des Geschäfts. !
Jeder muß sich jetzt beeilen, nach
Gökerstraste LT zu gehen, da sich
jetzt eine günstige Gelegenheit zum
Einkäufen bietet, wie sie in 10 Jahren

nicht wieder vorkommt.

Also « ! Kört !
Starke DamsNkKSpWsfe !, Hand¬

arbeit , ä Paar 3 Mk.
Dieselben in Größen 27 bis 33 für

Mädchen u . Knaben, ä Paar 2,90 Mk.
Damen » Laftingschrche , L Paar

1 Mk.
Ki « derk « opfstiefel , L Paar 1,60 Mk.
Sommer -Uebrrzieher für Herren ,

ä Stück 3 und 4 Mk.
Reinwollene Knabe « » Anzüge ,

s Stück 2 und 3 Mk.
B « ckskirr-Hsrren - rmd Arbsiis -

hossn , L Stück 1-50 Mk . u . 2 Mk.
Herren » Anzüge « rrd Jsppm ,

L Stück 3- 10 Mk .
Damen -Bolsrs -Zäckchsn , L Stück

4 und 6 Mk.
130 breite Möbelstoffs , ä Meier

2 Mk . und 2,50 Mk.
Kleiderstoffe , doppeltbreit , L Meter

50 Pf .
Rormalhemden , s Stück i Mk.
Halb - « nd reinseidene Sonnen¬

schirme » ä Stück 1 Mk . u . 2 Mk .
Herren -Mlzhüte , s Stück 50 Pf .

ein kleines Plätzchen für « Li » NtlÄ übrig hat , der eile zu
uns , er findet bei uns eine große Auswahl eiugerahmterBilder (groß und klein), welche zum Theil sehr billig ab¬
gegeben werden sollen.

Mrüäsr LaäsMKs .

Vortrag
über :

Me «ihr pttflsliche Mtdnkmst Christi.
Dienstag » de « v . Jnli er . , Abends 8 Uhr , in der „Kaiserkrone"

Bismarckstraße .
- Antritt trvi tür ^ vSorrnsr »« . -

s

Dienstag , den 6 . d . Mts
Abends 8 >/r Uhr :

Mck - l » WlVZk
im Vereinslokal .

Wegen der wichtigen Tagesordnung
wird das Erscheinen sämmtlicher Mit¬
glieder dringend erwünscht.

Ssr

Mittwoch , den 7 . Juli ,
Abends 8 Uhr :

- rrsa «« ls » z.

iWM-Chlm !

große
mittel
kleine

Seehecht
Seelachs
Fjschkarbonade
Knurrhahn
Steinbutt , große

mittel
kleine

Tarbutt , große
kleine

Seezungen , große
kleine

Lachs, Rorw .
MV ' Uekephon Ar . 53 .
Niederlage bei Heikes , Altestr . 18 .

Chm -ZSM !
Jeder muß staunen , der das mittelste
Schaufenster betrachtet . Die alten
echten SaLsttttm -Sachen » welche dor .
ausgestellt sind , werden gar nicht mch !
importirt und ist es für jeden Lieb¬
haber dieser Sachen und Kunstkenner
gersthen , sich mit diesen Sachen zu
versehen, da der Vorrath rasch ver¬
griffen sein wird, weil die Preise , zu
denen dieselben. Verkauft werden, noch
nicht die Fracht - und Zoll -Auslagen

decken.

LU Frank ,
einziger Parthiewaaren -Bsznr

hier nm Platze ,

Gokerstraße LT ,
Wilhelmshaven .—,20

—,20
- ,40
— .08
—,80

Jeden Tag 3 Mal— .50
—,5v

in dm schönsten Farben , sowie weiß,empfiehlt billigst die

AMckmlüeM ckes TageU .
Vk 88 ««.

L Liter 12 Psg . .

D . Lüböers ,
Marktftratze 8 .

Habe eine

M « g M S WMW
und schönen Laden, Keller und Zu¬
behör mit Wasserleitung auf gleich oder
später zu vermiethen.

D . Rübkers , Marktstr . 8 .

8 . li . MlMM

WLDW8ÄWK :

R68te - 3ag !

Jettzeuge , Inkelts ,
Gardinen , Juckskins ,
SMrzenstoffe, Kattun ,
Akider Jarchend ,
Kemdentuche,
Kesse Mousenstoffe

in Wolle und Baumwolle

mrd sin großer Posten

Kkeiderstoff - A - ste
zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Mn unsere geehrte Kundschaft
^ richten wir hiermit die er¬
gebene Bitte , leere Bierflaschen,
Flaschenkasten und Bierfässer
möglichst prompt an uns resp.
an unsere Verleger zurückzugebern

t

Zksssimluilg .
Donnerstag ,

den 8 . ds . Mts .,
Abds . 8 »/z Uhr,
in Burg „ Hohen-

zollern" .
Vmlnt. KsstWlMlit u. stssolrMr WüisiM .

8iekerIitzit8 - keWMisll .
v ^ §isuiscvsr LvssutL. VoiMZiisiistsr

8sdut2 . Lsiu Ouwmi .
Mllts , Mora-vroZsris ,

_ Vsrltsirasss 22.
Sämmtliche

Sommer -

Kleiderstoffe
verkaufe zu bedentsnd herab¬
gesetzten Preise » .

l> f . iiuismLnn.
Kkdurts-Knrsigs.

vuross äis §1üok1ioiis Vsdurt
siuss ssöebtsrssssus vuräsu lloLli-
srkrsut
Alarms - lutsuä . - L.s8S88or NekUsvd

i uuä ssrsu .
^ Mlbslwsssavsll , äsu 4 . 4M 1837 .

Ksdurts - änrvigs .
! (Ltstt dssouäsrsr NittbsiluuA .)
' vis vsbuvt tziuss 8 « lSNS8 MASL
ssoessertrsut au

KskifisüsbgUrk Nr. NlMslöi
u . ssrau, Asi) . V. kuttkaiusr .

IVilsstzlmsllavsn, äsu 3 . ssali 1897 .

schwarze « nd farbige

UragSN ,
schwarze und farbige

KmlZMäM
und

Mcker - ILMtls
verkaufe

'
jetzt zu jedem

'
annehm¬

baren Preise .

8 . MisiMM .

Keöurts - Anzeige .
! (Statt besonderer Anzeige.)
! Die glückliche Geburt eines gesunden
Löchterchens zeigen hocherfreut an

"
Marinezahlmeister Kagemcister

und Frau .
Wilhelmshaven , dm 3 . Juli 1897 .

Lsdurts -Anrsi

. «» vmvoo n I!
L. 6..

WUdeshaaseu i. O.
Wegen Räumung des Ladens ver¬

kaufe

zu enorm billigen Preisen . /
D . Lübber - , Marktstraße -8.

Dis glüvMssss vsbnrt siuss Irräl-
tigSQ LMWAB» 26iK6u srAsbövst SU

I 'rlsärisllsort , äsu 2 . 4uli 1897.
Lüemre. Kokvsilßk -ilspitzg

uuä ssrau MArLira NLisWNS ,
Asb. Lüssuswauu .

Vanksagnng .
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme bei der Beerdigung unseres
guten Vaters , Schwieger - und Groß¬
vaters , des Gastwirths

sagen wir Allen, insbesondere Herrn
Pastor Jahns , für die '

trostreichen
Worte am Grabe des Entschlafenen,
unseren besten Dank .

Die Hmterbliebetten .

Ein -gut eingesührtes L. v .

Kairki ' uG .
27 . ssuni verstarb MtMeb äer ü' eusrmsister

mit großer Kundschaft, vollem Inventar
nebst Gespann , an bester Geschäfts¬
lage Wilhelmshavens , steht billig z«
verkanse « .

Offerten unter 0 . N . 100 an die
Exped. dieses Blattes .

Reinriek UeUsr .
'sVir verlieren in äew DadmAssedisäeuen einen

guten Lawkrs -äe » , äessen ^ .näenksn rvir stets in Nrren k-
kalten vsräen . k

'

'

ff

Redaktion, Druck und Vertag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .) Hwrz » ettrs BeiingK »



4MM ju Ar .
154 des

„ Wilhelmshmmr Tnselilckes
"

Dienftaq , -eu 6. Juli 1897.
ii . Drei FrauenherM.

Roman frei nach dem Amerikanischen.
Von Erich Friesen .

Glücklich und zufrieden verläßt er das schlichte Häuschen .
Auf morgen . . . .

(Nachdruck verboten.)

(Fortsetzung.) .
Fräulein Friederike 's Gesicht bei diesen , im harmlosesten

Tone gesprochenen Worten ist zum Malen . Es ist so komisch,
daß alle Anwesenden wie auf Kommando in ein lautes Gelächter
ausbrechen — so laut und herzlich , als habe soeben Einer einen
unbezahlbaren Witz gemacht.

Selbst Helene, trotz ihres unbezwinglichen Angstgefühls ,
stimmt mit ein.

Gleich einer Bildsäule steht Fräulein Friederike da . Sie
weiß tatsächlich nicht, was sie sagen soll . Krampfhaft bewegen
sich ihre dünnen Lippen hin und her .

Da erscheint eine andere Figur auf der Bildfläche — in
Gestalt von Minna .

Kragen und Schürze sitzen schief, und bas Zopsschwänzchen
ihres dünnen, graumelirten Haarknötchens strebt bedenklich in's

, Weite, was die Schönheit der durchaus nicht griechischen Züge
kaum erhöht .

Mit energischen Schritten nähert sie sich ihrer Gebieterin .
„Hol's der Teufel !" beginnt sie mit einer Lebendigkeit, die

zu« größten Theil dem Likör entspricht, von dem sie augenschein¬
lich mehrere „Fingerhut voll" zu sich genommen . „Wie kommen
Sie eejentlich dazu, so janz uf eenmal un plötzlich hier rinzu¬
schneien ? Konnten Sie uns nich vorher een Sterbenswörtchen
schreiben un uns warnen ? Anstatt dem sind Sie uf eenmal da
un stören unser kleines Theefest ! . . . Hol 's der Teufel —
bevor det Sie rinschneiten, war Mens hier een Jelächter un
een Jlück un eene Freude ! Unten in der Stadt könnt man
den Jubel hören . . . Un nu ? Wie der böse Jeist stehen Sie
da, daß Eenem det Blut in den Adern zu Eis jerinnt. Komisch
sind Sie ja immer , aber det is doch zu arg, sag ick — ja, det
sag ' ick, die Minna !"

Fräulein Friederike hat ein paar Mal versucht, durch ab¬
wehrende Handbewegungen den Redefluß der erregten Köchin zu
unterbrechen — vergebens . Minna beachtet gar nicht die An¬
strengungen ihrer Gebieterin .

Erst, als sie von selbst erschöpft inne hält, gelingt es Letz¬
terer, zu Worte zu kommen.

„Minna !" ruft sie drohend . „Sei augenblicklich still ! . . .
Ich sehe immer mehr, wie nöthig meine Rückkehr war . . .
Meine werthen Nichten und Neffen feiern Orgien, und mein
Dienstbote ist sinnlos betrunken !"

„Betrunken ?" fährt Minna auf. „Wer hat det Wort je¬
sagt ? Wer ? . . . Zeigt ihn mir, det ick ihn mir lange !"

. Ich !"
Fräulein Friederike 's Stimme klingt, als käme sie aus einer

Versenkung.
„Und nun," fährt sie pathetisch fort, indem sie eine blaue

Schleife von ihrem Gewände löst und dem Mädchen hinhält,
„nachdem ich Dich endlich Deines Lasters überführt habe, nach¬
dem Du vor all' diesen Zeugen hier zugeben mußt, daß Du
schwer betrunken bist — jetzt laß mich Dir noch einmal die Noth -
wendigkeit vorsühren, unserem Verein

„Wat wollen Sie mit dat Ding da ?" unterbricht Minna
die salbungsvollen Worte. „Behalten Sie det man für sich,- ick
brauch' et nich ."

„Minna, ich befehle Dir, es zu nehmen !"
„Nee, ick nehm' et nich . So tief bin ick noch nich jesunken.

Der olle jute Herr Amtmann, Ihr Vater "
„Kein Wort weiter !"
Jetzt ist Fräulein Friederike 's Stimme Unheil verkündend.

Unsanft faßt sie die lebhaft gesticulirende Minna beim Arm
und schiebt sie zur Thür hinaus, mit ihr hinter derselben
verschwindend.

Die Zurückgebliebenen sehen einander stumm an. In ihren
Gesichtern kämpfen verhaltenes Lachen , Verlegenheit , Bedauern
um die Herrschaft .

Nora bricht zuerst das Schweigen .
„Ich glaube, es wird Zeit, daß wir uns empfehlen," lächelt

sie, indem sie sich mit der ihr eigenen Grazie vom Sessel erhebt.
„Ich möchte den Weg zu Fuß zurücklegen, vielleicht durch

den Buchenwald —"
„Ich bin glücklich, daß Sie den Weg durch meinen Wald

wählen , meine Gnädige, " bemerkt Herr von Lilienström mit ge¬
dämpfter Stimme . „So werde ich däS Vergnügen haben, Sie
begleiten zu dürfen ."

Er verabschiedete sich mit langem Händedruck von Helene,
wobei er ihr ein paar vielsagende Worte zuflüstert , welche die
Augen des Mädchens Heller strahlen lassen und die Röthe auf
ihrem frischen Antlitz vertiefen.

Nora beobachtet Alles scharf . Sie bemerkt das Doppelspiel,
welches Lilienström mit ihr und Helene treibt. Fast beginnt
sie den Mann mit der studirten Ruhe und dem aalglatten Wesen
zu hassen .

Gerade aus diesem Grunde empfängt sie ihn mit dem ver¬
führerischsten Lächeln, als er gleich darauf zu ihr zurückkehrt.

Baron Edgar steht inzwischen mit Nora's Sonnenschirm
und Handschuhen wartend an der Thür .

„Ah, Sie wollen mich auch begleiten, Baron ?" fragt sie
wie überrascht , während sie mit Lilienström an ihm vorbeigeht .
„Wirklich zu liebenswürdigI Allerdings führt uns der Weg in
entgegengesetzter Richtung von Schloß Seckendorf. Aber wenn
Sie trotzdem mitkommen wollen, nehme ich es mit Dank an . . .
Addis , Hella ! Dein Thee war vorzüglich, Kleine, besonders die
Schlußscene . Ich habe mich seit lange nicht so gut unterhalten.
Hast sie vielleicht gar vorher arrangirt ? Zuzutrauen wär ' es
Dir schon . . . Also nochmals leb ' wohl, Kleine. Und schönste«
Dank !" '

Schon ist sie durch die Balconthür verschwunden, gefolgt
von Baron Edgar und Herrn von Lilienström . ^ '

Bald haben sich auch die Nebligen empfohlen — bis auf.
Dr . Liers, der sich noch nicht so schnell losreißen kann. Er
empfindet Mitleid mit Helene.

Doch schließlich muß auch er gehen .
„Ich hoffe , Ihre Tante wird nicht allzu böse sein," sagt

er herzlich , während er ihre Hand etwas länger als nöthig in
der seinen hält .

„Sie wird mich nicht gleich morden," entgegnet sie mit ge¬
zwungenem Lächeln. „Wenn Sie sich morgen davon überzeugen
wollen —"

VII.
Herrliche, sternenklare Nacht . . .
Die Natur muß Dr . Liers besonders wohl wollen, daß sie

zu seinem Fest ihr prächtigstes Kleid angelegt hat.
Die ganze Nachbarschaft ist anwesend und eine Masse Fremde

dazu . Man hat für einen Tag die Leinenweberei des Vaters
vergessen und schlürft mit Wohlbehagen den Champagner des
Sohnes, läßt sich seinen Caviar schmecken und dreht sich nach
den feurigen Weisen der von ihm engagirten Zigeunerkapelle im
Kreise.

Zum ersten Mal haben sich die weiten Thore des massiven
Hauses für Gäste geöffnet.

Dr . Liers ' Vater, ein Geschäfts-Genie, wenn auch ohne
hervorragende Bildung, hatte kurz vor seinem Tode das ganze
Grundstück, dessen Hauptwerth in einem wundervollen Buchen¬
park steckt, angekauft .

Als der alte Liers starb , kam Ernst zum ersten Mal in
diese Gegend. Das Städtchen gefiel ihm und er beschloß, nach
seines Vaters Tode hier zu bleiben und gleichzeitig die Praxis
des ebenfalls vor Kurzem verstorbenen Arztes zu übernehmen .

Ob die Praxis sich rentiren würde , war ihm gleichgültig.
Als einziger Sohn des reichen Leinwandhändlers ist er mehrfacher
Millionär, so daß er gewöhnlich bei der ärmeren Bevölkerung
nicht nur jede Honorirung seiner ärztlichen Rathschläge zurück¬
weist, sondern den Leuten auch noch die Arzeneien aus der
Apotheke verschafft .

Die Unbemittelten beten ihn deshalb an, während die soge¬
nannte Haute -volee , die Spitzen der Gesellschaft, die Ritterguts¬
besitzer der Umgegend, in ihm den Weberssohn nicht vergessen
können.

Vielleicht würde sich das bald geändert haben, wenn er
Miene gemacht hätte, sich der Gesellschaft mehr zu nähern. Aber
er zog es vor , nur seinem Beruf und seinen Büchern zu leben.

Da wurde er eines Tages zu dem alten Fräulein Holthaus
gerufen , die sich an einer Häringsgräte verschluckt hatte .

Das liebliche Antlitz, die Bescheidenheit und Mädchenhaftig¬
keit Helene's, der offene Blick ihrer großen braunen Augen —
dies Alles machte auf den ernsten Mann tiefen Eindruck.

Und als bald darauf Fritz an der Diphtheritis erkrankte,
da lernte er kennen, mit welcher Aufopferung das reizende
Mädchen am Krankenbett waltete , wie sie sich Tag und Nacht
keine Ruhe gönnte, bis der kleine Bruder wieder gesund war.

Von da ab besuchte er von Zeit zu Zeit die Familie Holt¬
haus, „um . zu sehen, ob Alle wohlauf sind," wie er sagte, in
Wirklichkeit aber, um sich wieder einmal im Anblick des lieb¬
reizenden Mädchens , das nach und nach all seine Gedanken ge¬
fangen genommen, sonnen zu können.

Schon lange hat er den lebhaften Wunsch , Helene einmal
in seinem Hause herumzusühren , ihr all' die Schütze und Klein¬

odien zu zeigen , die dort aufgcspeichert sind . Er wußte nur nie,
« wie es anfangen .
» Mit Freuden ergriff er deshalb neulich die Gelegenheit , zu
den Schwestern eine Andeutung über ein geplantes Fest zu
machen und war glücklich, daß dieselbe mit solchem Jubel ausge¬
nommen wurde .

Und heute findet dis Verwirklichung dieser Idee statt,- heute
erstrahlen die weiten Räume des großen Hauses in vollstem
Glanze.

Aus Rolssfelde sind allein neun Personen eingetroff -m . Das
Gut ist voll von Logirgästen, welche man nicht zu Hause lassen
konnte.

Da ist der Graf und die Gräfin Woran, die Nora in
Italien kennen gelernt . Da ist ferner Frau von St . Clairc,
von der kein Mensch weiß, woher sie kommt noch wohin sie geht.
Da sind endlich ein paar junge Herren , zu unbedeutend, um sie
genauer zu beschreiben und der italienische Prinz Gavotti, Nora 's
beständiger Schatten.

Die ganze Gesellschaft auf Rolfsfelde ist den philiströsen
Kleinstädtern schrecklich . Mit verhaltenem Athrm und gerötheten
Wangen sprechen sie von Nora und ihren Cavalieren, und diese
selbst schürt noch die allgemeine Entrüstung, indem sie hie und
da ein aufreizendes Wort fallen läßt. Dis Prüderie , der guten
Leute macht ihr Spaß.

Und noch eins bezweckt sie dabei : es zieht die Aufmerksam¬
keit vom Baron Edgar ab.

Selbst die harmlosen Spielabende auf Rolfsfelde flößen der
Umgegend Entsetzen ein und die Mütter Heranwachsender Söhne
und Töchter breiten schützend die Flügel über ihre Küchlein aus,
damit sie nicht zu Schaden kommen . . . Doch außer dem omi¬
nösen Kartenspiel und Kokettiren tanzt man auch auf Rolfsfelde ,
und welch ' bessere Gelegenheit giebt es wohl für die heiraths-
fähigen Töchter des kleinen Städtchens, als auf Rolfsfelder
Festlichkeiten junge, reiche Herren aller Nationen kennen zu
lernen.

Da die Welt, sobald Jemand nach außen hin ehrbar und
zudem noch reich ist, gern ein Auge zudrückt, so kommt man
zum eigenen Vortheil überein , Nora gewähren zu lassen. „Sie
kokettirt ein bischen !" flüstert man anscheinend entschuldigend, in
Wirklichkeit aber vor Entsetzen zusammenschauernd.

So stehen die Sachen , als Nora am Arm ihres Gatten Dr.
Liers Empfangssäle betritt.

Sie sieht wieder wunderbar schön aus — wenigstens in den
Augen der Männer . Einen zweifellosen Vorzug besitzt sie vor
den sogenannten klassischen Schönheiten — alles an ihr ist Leben,
Beweglichkeit.

Heute erscheint sie zur Abwechslung in Schwarz , was
ihren ohnehin blüthenzarten Teint noch wunderbarer erscheinen
läßt . Gleich leuchtendem Marmor heben sich Nacken , Hals und
Arme aus dem tief dekolletirten schwarzen Sammetgewand, das
sich in schlichten Falten an die vollendet schöne Gestalt schmiegt .

Die Frauen stecken bei ihrem Anblick tuschelnd die Köpfe
zusammen .

„Seh 'n Sie nur , das Hexenhaar !" . . . „Die reine
Schlange !" . . . „Und die Taille ! Man schämt sich ja, sie an¬
zusehen !"

Augenblicklich lehnt der Gegenstand all' dieser jBemerkungen
und Gespräche in einer Fensternische. Nora spricht, wie stets
lebhaft und animirt, zu Herrn von Lilienström, der gegen seine
Gewohnheit lacht.

„Wie lebensfroh Frau Rolfs aussteht", bemerkt die Baronin
Seckendorf, die in einiger Entfernung von Nora auf einer Causeust
Platz genommen hat. „Fast möchte ich sie beneiden. . Sie scheint
immer glücklich zu sein !" (Fortsetzung folgt.)

Lokales
Wilhelmshaven , 1 . Juli . Bezüglich der Unterbringung

von Reisenden in die höheren Wagenklaffen wegen Uebersüllung
ist seitens der Eisenbahnverwaltung folgende Anordnung er¬
gangen : Im verflossenen Jahr sind während des stärkeren
Reiseverkehrs wiederholt Fälle vorgekommen, in denen Reisende
eigenmächtig wegen Uebersüllung in einer höheren Wagenklaffe
Platz genommen haben, obwohl ihre Fahrkarten nur für eine
niedere Wagenklasse lauteten. Die zeitweise Unterbringung von
Reisenden in einer höheren Wagenklaffe bei Platzmangel darf
nur durch das zuständige Eisenbahndienstpersonal angeördnet
werben. Reisende, welche hiergegen verstoßen, sind als solche,
welche ohne gültige Fahrkarte betroffen werden, zu betrachten
und nach Z 21, Absatz 2 der Verkehrsordnung zu behandeln, d .
h . sie müssen für die ganze zurückgelegteStrecke, mindestens aber
6 Mk . nachzahlen.

Vermischtes .
—* Hamburg , 1 . Juli . Bezüglich der Auflösung des

Cirkus Renz theilt Direktor Renz mit, daß er sich zu diesem,
ihm sehr schwer fallenden Entschluß in erster Reihe durch seinen
leidenden Gesundheitszustand veranlaßt sehe, der ihm die Fort¬
führung des überaus schwierigen Geschäfts um so weniger ge¬
statte, als auch seine treueste Stütze, sein Vetter Robert Benz,
infolge seiner schwer erschütterten Gesundheit nicht Mehr arbeiten
könne . Die drei Cirkusgebäude in Berlin, Breslau und Ham¬
burg , sowie das kolossale lebende und tote Inventar, das etwa
einen Werth von einer Million Mark repräsentirt, werden ver¬
kauft werden, von der Fortführung des Geschäfts durch andere,
von der man hier sprach, ist absolut nichts war .

—* Bonn , 30 . Juni . Vor dem Schwurgericht stand
heute der Assistenzarzt d . R . Dr . Reusing unter der Anklage,
im Zweikampf seinen Gegner Dr . Fischer geiödtet zu haben.
Die beiden Gegner waren Assistenzärzte in der chirurgischen
Klinik des Geh . Raths Professor Dr. Schede (früher Hamburg ).
Dr. Fischer glaubte , daß Dr . R . ihn verleumde. Es kam zu
Reibereien, sodaß F . seinen Dienst kündigte. Ehe er ' abging,
schickte F . einen Kollegen zu Dr . R . und ließ diesem sagen,
wenn er ihn für satisfaktionsfähig hielte, würde er ihn fordern .
Hierauf begab sich Dr. R . in Fischers Wohnung und schlug
diesen mit der Reitpeitsche. Der Geschlagene beantragte hierauf
beim Korps „Rhenania" in Würzburg, dem Dr . R , früher an-
gehörts, diesen ouru Irckamia zu cxcludiren. Das Korps lehNte
diesen Antrag ab, worauf die Sache einem Threnrath unter¬
breitet wurde , dessen Vorsitzender Geh . Rach Schede (ebenfalls
alter Korpsstudent ) war . Das Ehrengericht sprach sich für Zwei¬
kampf aus . Derselbe wurde, nachdem beide Gegner vorher sich
eingeschossen, unter schweren Bedingungen (mit gezogenen P sto .en
auf ganz kleine Entfernung) am 2 . Juni ausgrfochren. Hierbei
blieb Dr . A . Fischer todt auf dem Platze . — Das Schwurgericht
erklärte sich auf Antrag des Staatsanwalts für ^ unzuständig ,
weil Dr . R . Assist .-Arzt 1 . Kl . der Reserve ist, also vom
Militärgericht abgeurtheilt wird .

— * Rom , 1 . Juli . Ein Oberbeamter der Bodenkreditab -
theilung der Brnca dt Napoli ist nach Unterschlagungen von
100000 Lire flüchtig geworden. I

Mailand , 1 . Juli . Aus Florenz wird gemeldet,
daß die bedeutende Stearinfabrik von Chienchelti und Tonäni
in Jffredi vollständig nicdergebramrt ist . Der Materiallchaden,
welcher durch Versicherung gedeckr ist, beträgt üoer i/, Milll Lire.

— * Zürich , 2 . Juli . Gestern Nacht herrschte im Innern
der Schweiz ein furchtbarer Orkan, verbunden mit Wotkenbrnch.
Viele Häuser wurden zerstört und die Ernte vernichtet. s .Die
Rhone durchbrach einen Damm.

—* Antwerpen , 1 . Juli . Die Mannschaften zweier
japanischer Handelsschiffe, welche schon früher hier Streitigkeiten
hatten , geriethen heute Vormittag scharf aneinander,' sie miß¬
handelten dabei Schutzleute und Civilpersonen . Da sich die Zu¬
sammenstöße wiederholten , verhaftete die verstärkte Polizei Jacht
Japaner. Den beiden Schiffen wurde aufgegeben, sich vom Quai
entfernt zu halten. .

'
— * Eine wegen ihrer Wohlthätigkeit und noch mehr ihres

Reichthums halber bekannte Dame in einer niederrheimschen In¬
dustriestadt erhält einen Brief, worin ein armer Familienvater
sein Leid klagt und um Unterstützung bittet. Die Dame ' er¬
kundigt sich nach den Verhältnissen des Mannes und hört, daß
alle Angaben betreffs Krankheit, Kinderreichrhum re ! auf Wahr¬
heit beruhen . Gutherzig , wie sie ist, sendet sie ihm 50 Mark.
Eine Woche später erhält die Wohlthäterm abermals einen Brief
mit derselben Handschrift und vermuthet schon, aufs Aeußerste
verblüfft , eine abermalige Bitte. Sie öffnet das Schreiben und
findet darin — eine Photographie der ganzen Familie bis zum
jüngsten Säugling , angefertigt von einem der ersten Photographen
der Stadt, dazu eine Widmung , nur auf diese Weise wisse man
seine Dankbarkeit auszudrücken. Die Spenderin soll über die
praktische Verwendung ihres Geschenkes einigermaßen erstaunt
gewesen sein . .

—* Die Bierproduktion in Deutschland betrug im vorigen
Jahre rund 60700000 Hektoliter gegenüber 55370000 Hektoliter
im Jahre 1895 . Fast das ganze Quantum ist in Deutschland
verzehrt worden, denn es wurden insgesammt nur 647000 Hekto¬
liter exportirt, während wiederum 547000 Hektoliter , also fast
das gleiche Quantum importirt wurde . Es ergiebt sich mithin
ein ungefährer jährlicher Verbrauch von 116 Liter pro Kopf.
Oesterreich, welches den größten Theil des nach Deutschland im¬
portieren Bieres produzirte, stellt jährlich nur 18675800
Hektoliter her.

—* Das Central-Komits des Preußischen Vereins zur Pflege
im Felde verwundeter und erkrankter Krieger veranstaltet in
diesem Jahre die neunte Geld -Lotterie, um die für die Zwecke
der Vereinsthätigkeit der deutschen Vereine vom rothen Kreuz
erforderlichen Mittel zu erlangen . Der Vertrieb der Loose ist
durch besondere Kabinetsorderden Königlichen Lotterie -Einnehmern
übertragen, welche auch, wie uns mitgetheilt wird, die Gesamttst-
zahl der Loose fest übernommen haben und die Gewinne seiner
Zeit baar ohne Abzug zahlen werden . >
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neuesten Dessins und Farben, sowie schwarze, weiße und farbige HMUtstekgs
Seide von 60 Pf. bis Mk. 18 .65 p . Met. — glatt, gestreift, karrtert, ge¬
mustert, Damaste etc . (ca. 240 versch . Qual , und 2000 versch . Farben,
Dessins etc .) , vorto- und steuerkrei los Loos . Muster umgehend . —
Vnreltsvdnlttl. Laxer : ea . 2 AUlIaoeo Leier.
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) Bekanntmachung.
Das diesjährige UttshebuugSge -

fchüft für da« Jadegediet (Wil-
havm ) wird am Montag , de » IS .
Juki, vo« Morgens 1« Uhr an,
im „ Berliner Hof " zu Wilhelmshaven ,
Manteuffelstraße , abgehalten werden .

Die betreffenden Militärpflichtigen
haben sich in diesen Terminen nach
Maßgabe der ihnen demnächst durch
den Magistrat zu Wilhelmshaven zu¬
gehenden Vorladungsscheine Pünktlich
einzufinden .

Die Kandidaten des Volksschulamtes
haben ihre Anstellungsurkunde , und die
schifffahrttreibenden Militärpflichtigen ,
sowie die Schiffshandwerker , Ma¬
schinisten und Heizer haben ihre be¬
züglichen Schiffspapiere und Atteste
über ihre gewerbliche Qualifikation rc.
mitzubringen und im Termine vorzu¬
legen .

Im Uebrigen ist jeder in den Re -
krutirungsstammrollen und alphabeti¬
schen Listen des Aushebungsbezirks
Jadegebiet enthaltene , zur Gestellung
im Aushebungstermine nicht verpflichtete
Militärpflichtige berechtigt , zu erscheinen
und der König ! . Ober -Erfatz - Kommission
etwaige Anliegen vorzutragen .

Reklamationen auf Zurückstellung
oder Befreiung von der Aushebung
dürfen , wenn die Veranlassung dazu
erst nach Beendigung des diesjährigen
Musterungsgeschäfts entstanden ist, noch
im Aushebungstermine angebracht
werden . Es wird den Betheiligten je¬
doch in ihrem eigenen Interesse dringend
empfohlen , sich mit ihren desfallstgen
Anträgen sofort beim Hülfsbeamten
des Königlichen Landrathes in Witt -
mund zu Wilhelmshaven zu wenden .
Bei verspäteter Einreichung haben die
Reklamanten es sich selbst zuzumessen ,
wenn die Reklamationen nicht mehr
geprüft werden können .

Berufungen gegen Beschlüsse der Er¬
satz-Kommission sind seitens der be¬
treffenden Militärpflichtigen oder deren
zur Reklamation berechtigten Ange¬
hörigen dem Unterzeichneten baldigst
einzureichen .

Die angeblich arbeits - oder auffichts¬
unfähigen Angehörigen der Reklamirten
haben sich im Aushebungstermine per¬
sönlich einzufinden . Im Fall ihres
Nichterscheinens werden sie es sich selbst
zuzuschreiben haben , wenn bei der Ent¬
scheidung über die Reklamation davon
ausgegangen wird , daß sie arbeits -
brzw . auffichtsfähig sind .

Gegen Ausbleibende oder zu spät
Erscheinende werden die gesetzlichen
Strafen in Anwendung gebracht werden .

Gegen diejenigen Militärpflichtigen ,
welche im trunkenen Zustande oder
nicht rein gewaschen und nicht sauber
gekleidet erscheinen , wird eine Strafe
von 3 — 30 Mk . event . eine entsprechende
Haft erkannt werden .

Wittmund , den 17 . Juni 1897 .

Der Landrath .
Alfen .

Bekanntmachung.
Der zwischen dem Seemann ' schen

und dem Bredlow ' schen Grundstücke
an der Kaiserstraße Hierselbst belegene

Varrplatz
zur Größe von 601 hm soll am

Montag , dev LS. d. M .,
Vormittag « 1« Uhr,

km Hotel „ Prinz Heinrich " Hier¬
selbst öffentlich meistbietend verkauft
werden .

Die Verkaufsbedingungen und Hand¬
zeichnung können , mit Ausnahme der
Tage vom 8 . - 14 . d . M . , in meinem
Geschäftszimmer eingesehen , die Be¬
dingungen auch gegen Schreibgebühren
in Abschrift von mir bezogen werden .

Wilhelmshaven,d . 1 . Julil897 .

Ner Kgl. NomMM -Keatmeister.
Deneke .

2) das nördlich davon an
der Klumpenreihe belegene
Schweizerhaus nebst 1600

großem Obst- und Ge¬
müsegarten,

öffentlich meistbietend zum Antritt auf
den 1 . August d . I . zu verkaufen .

Zweiter Termin ist angesetzt auf

Dienstag , den 6 . Juli d . I .,
Abends V Uhr,

in Rautmarm ' s Gasthause zu Kopper -
hörn .

Das »ä 1 gedachte Immobil be¬
findet sich im besten baulichen Zustande ,
enthält 8 Unter - und 4 Oberwohnungen ,
Stallungen , 2 Waschküchen , Cysterne ,
Keller u . f . w. und bringt einen hohen
Miethsertrag . Hierzu gehören ver¬
schiedene Erbheuern .

Das sä 2 gedachte Immobil enthält
Wohnhaus zu 2 Wohnungen mit allem
Zubehör . Die Hälfte des Gartens ist
an einen Kunst - und Handelsgärtner
verpachtet . Dieses Immobil ist einem
Rentier , welcher in der Nähe der
Stadt angenehm Wuhnen will , sehr zu
empfehlen .

Im ersten Termin sind 16 600 M .
bezw . 8600 M . geboten , in diesem zweiten
Termine wird voraussichtlich der Zu¬
schlag ertheilt werden .

Heppens , den 2 . Juli 1897 .

H . O . HaVins ,
Auktionator .

Zoftrt z« »tmichtn
eine 4räumige Wohnung mit
abgeschlossenem Korridor .

Verl . Bürsenstr . 75 , 1 . Et .

Zu vermiethell
zum 1 . August ein Labs » mit oder
ohne Wohnung , großem Keller und
eine 4räum . Balkonwohnnng .

Ecke Börsen - u . Grenzstr . 28 .

Zu vermiethen
auf sofort ein wöMrte « Wohrr -
nebst Schlaf rimmr .

Müllerstr . 16 , Part . r .

Zu vermiethen
eine 5 räumige GtafMwshuzmg
mit Gartenland .

Viktoriastr . 79 .

Zu vermiethen
auf sofort mehrere elegant möbiirtS
Zimmer.

Friedrichstraße 8, Part .

Zu vermiethen
möbl. Wohn - nebst SchlafHiWmex .

Kronprinzenstraße 11 , Part , r .

Zu verkaufen
4 Matte » AlÄaNdshe« in Hocken.

A . Lyen ,
Oyensburg b . Kmpyausen ,

Zu vermiethen
zum 1 . August oder später eine frdl .
Obertvohrvmg. Preis pro Monat
7,50 M . Sedan , Schützenftr . 10 .

Z« vermiethen
ein gut möbl . Wohn - « . Schlaf¬
zimmer, auch mit BnrfchZNgeloch .

Roonstr . 86 .

Km mökt. Zimmer
zu vermiethen .

RSmmert, Gökerstr . 9, l . Fl.

JinmM -Verkanf.
Herr Allo vo « Stmusky zu

Kopperhörn hat mich beauftragt , die'hm gehörigen , daselbst belegene «

Kmtilie «,
als :

1) das umgebaute Doppelhaus
uebst 1600 fjirl großem Obst¬
und Gemüsegarten, Ecke Verl.
Kielerstraße und Mühlenweg
belegen;

Wohnung
2 hübsche Zimmer an der Gökerstraße
gelegen , sofort zu vermiethen .

Wild . Schlüter ,
Roonstr . 93 .

Ein schön möblirtes

WO- mW Zchlchimtt
an 1 oder 2 Herren sofort zu ver¬
miethen .

Kasernenstr . 4, II . r .

Nlv HVSL » LlN « 88l » » I » MULILK

N. Ksppsllwik L 8okn, kmcksn,
eruxLelüt

1891er NurZesux ft V1s,8obe 1,26, 10 Museben 12,00 Nurk ,
1891er 8t . Oulieu Ls ^edevslls L Museke 1,65, 10 M . 16 00 Nlc.,
1888er Ls -Zss kamUs .0 ft ^ iasefte 1,90, 10 Maseksu 18,50 LIK.,
Mäesdeimer „ „ 1,25, 10 „ 12,00 NK.,
Mäesbsimer LsrK „ „ 1,55, 10 „ 15,00 LIK .,

olme (Aus.
Meäsrlugs in IMKeluMg -veu bei

? . Ist K. Lvliumsvlisr, Roonstrssse 81 .
lelexdou liso . 91.

macht Kuhmilch leichter verdaulich und erhöht den RSHrw - rth
wesentlich . Von vielen Aerztm empfohlen . Ueberall käuflich . Rheinische
Praefervenfabrik Raffanf Ls Comp , Koblenz . LoZros -LagerL . 8vlpl « , Breme ».

Z« vermiede«
auf sofort ein möbl . Zimmer und
ein kleines Zimmer . Monatlich 18
Mark . Separater Eingang .

Ulmenstr . 33 , Ecke Müllerstraße ,
2 Trp . rechts im Consum .

Zu vermiethen
eine gut möbl . Stube « . Schlaf¬
stube, Paffend für einen Beamten
oder Maschinisten , ungenirt .

Verl . Peterstraße 40 , ob . l .

IS 1 «
Da ich wegen anderweiter Unternehmungen mein seit ca .

24 Jahren bestehendes

llsrrtzü - Louksotious - EosoNkt
aufzugeben beabsichtige , vergüte ich bei Einkäufen bei mir von !
heute an jF pEt . Reste nach Ueberemkunft noch billiger .
Die Ermäßigung erstreckt sich sowohl ans das Sftfflager , wie
auch auf die in meiner Werkstatt angefertigtm Anzüge . Das
Stofftager ist mit allen Neuheiten der Saison versehen .

-lOÜAriQ k ^
SPSr .

Gesucht
ein Primaner oder Sekundaner ,
der 2 Knaben während der Ferienzeit
Nachhilfestunden geben will .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
Beschäftigung in schriftlichen Ar¬
beiten. Offerten unter L . 8 . an die
Exped . d . Bl . erbeten .

Ein fast neues gut erhaltenes

billig zu verkaufen . Nähere Auskunft
ertheilt die Exped . d . Blattes .

OeutZolis R.eioliSMtsNis 87336 , 87668unä 87669 , äLr^SIßsUdvon lisi' Cirrus . UüHsi'l! Ä Lbers ,6-. in . i>. R ., Vkbi'L Ln SrünAU - BörUn , Lsr üs,s D» -erLsl -rini dssts nnä unsolrLÄNOLsts ALLtis!

vis 1-riNAssIis .tsrrk , SpiiLsntEtrsitoll , Lllgsr koxtK'ssvLrittsnsr I -UÜASN -sokivtriasscNt . so visLvssttirosiNLsit . vntsrstllt ?. s,iäosNitto1bsiIir» zv Lsin Li -sossi , iisill - I 'sdls » von svliiiälioüon 8sbon » ivknu§snLLiUUsk in äsv LnvLsLsn in KILssr » LN Ms .iL S .40 , Msrk 8 .SO , IÄs.rL 12.SV,
Dis Firnis vsrsonäst Mtiorstvi üdor (ZnsMootjn xrstis unü üsnLo .

ZlVMstr . 5 . I 8 , VWI«tr. 5 . Z
ckmicksLiWV - MUMM «

8 ,-r H« Damen - u. Kerrengarderoben usw . m
Kleiderstoffe werden krimpffrei gemacht , ohne das neue An - «

sehen zu verlieren . Polstermödel werden gereinigt ohne ab - «
zutrennerr. Dieselben werden abgeholt und wieder hingebracht. §

« « » « « « MKMUMXMUKWMWXKUUUU

Znm 1. November
wird von ruhigen Miethern eine
Wohnung von 4 oder 5 Räumen
in der Roon - oder Kaiserstraße oder
deren Nähe zu miethen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
L . 0 . an die Exped . d . Bl .

Zu mietheu gesucht
zum 1 . November eine Wohnung
im Preise von ea . 450 Mk . Offerten
mit Angabe der Räume und des
Preises unter ft .. O . 58 an die Exped .
dieses Blattes .

Logis
für 1 jungen Mann .

Kasernenstraße 1, II .

i

Wohnung gesucht
zum 1 . November , preuß . Gebiet , 4
oder 6 Räume . Offerten mit Preis¬
angabe unter N . 33 an die
Exped . dieses Blattes .

Zu verkaufen
1 zweisitziges Kindeepntt,
1 fast uener Bveakwageu ,
1 französische « Billard .

A . G . Attdröe, Jever , Schloßstr.
'

Meiner Unobe
in Kost zu geben .

Adressen unter IV . IV . nebst Anspr .
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ii! Ml, - « . SteiniIM
vorätzn biMLst rviä rms

in äor Look
oLsrsL Los 1ä§sd1ftt.ts

Lü. Süss
LrouxrillrWstrLLßs 1

Verloren
eine BHof che mit Goldeinfaffung .
Gegen Belohnung abzugeben

Bismarckstraße 62 .

Gesucht
zum 1 . September zwei « nwöblirte
Zimmer, passend für Schneiderinnen.

Offerten unter Ä . Li . IVO an die
Exped . dieses Blattes .

M MK fll M Ni»
zum 1 . Juli oder später zu vermiethcn -

Müllerstraße 10 , 2 . Et . r .

Gasmotor .
8 M . liegender Gasmotor , neu,

billig zu verkaufen . Offerten unter
2 . ft . an die Exped . d . Bl .

Im Mittelpunkte der Stadt be¬
legene

Aaupkähe
zu verkaufen . Nachweis :
B H. Bührmann , Bankgeschäft .

empfiehlt die

kSM
Frei ckks

Th . Sich .
Varel . Empfehlen unsere

(D . R .-P . 49 238 )
in sehr schöner , Hali barer Waare , unter
Garantie d,r Welierbeftändigkeit und
Sturwsicherheit . - - - '

I . KsMelbarft Maurermstr .
M . K - ckler , Dachdeckermstr.—

Wmg
!

Personen mit ausgedehntem Be -
kannlenk : eis , Miliiär - und Civil -
Beamte , finden als Acquisiteure einer
hochangesehensn , bestrenommictcn
Lebensversicherung lohnende u . dauernde
Belchästlgung . Off . um . lt . >V . 10t
in der Exped . d . Bl . erberen .

s -' " - -

üiktdrsä
IsrÜK 2LM Ovbrsukh ! «

Odus Osksftr kür Aonsodsn ,
HaustdiMS rmck OöüüZal ;

sicbsrss VortilAunKSmittsI kür
Rsttsn rmä Näuso . Io ksodstsr »
L 60 kk . unä 1 U . srbältlioü

bsi : M «

Mn« KnknsrStlk»
W !iß !m8tl 'SM2 — kölcmtksgss ?

sind von heute an für den ganzen
Tas Hköstrret.

D . Thomßbtt , Molkerei .

Leäer LMnsebmsrL k
sokorl FestiM ä . äie Lri- r

venärmA äsr ArillNHVOlLS j
von Uuok.8 LLöUsnäork. - 8

2u Ks-dkli in OILser'n s. 50 ? k. lies : i
17 . 17 » vbsmntd .

Mahrräder
werden tadellos emaiüirt . Gefl .
Aufträge erbitte mir Anfang der
Woche , da solche zu Sonntags fertig
gestellt werden .
W . Alber «, Malermstr., Köpperhörn .

Sonnenschirme
verkaufen vorgerückter Saison wegen zu

sehr billigen Preisen .

in besserer Waare zu jedem annehm¬
baren Preise .

Ted an .
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Mlhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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